
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in diesem Monat, genauer gesagt am 14. Juli, werden wir eine Veranstaltung
in Bad Wiessee haben, die ich Ihnen sehr ans Herz legen möchte.
Gemeinsammit der BürgerstiftungEnergiewendeOberland ladenwir alle inter-
essierten Bürger, sehr gerne auch unsere Gäste und natürlich jeden anderen,
der kommen möchte, zu einem Informationsabend ein, der ein Thema haben
wird, das wirklich jeden von uns angeht: die Energiewende. Für einige klingt
dieser Begriff etwas abstrakt. Sie können sich darunter vielleicht nichtsGenau-
es vorstellen und fragen sich, was sie persönlich eigentlich damit zu tun haben.
Die Antwort ist ganz einfach. Die Energiewende ist ein Prozess, an dem wir alle gleichermaßen beteiligt sind – im
Großen wie im Kleinen. Denn sie bedeutet nichts anderes als die Realisierung einer nachhaltigeren Energieversor-
gung in den Sektoren Strom, Wärme und Mobilität. Effizienz und Einsparungsmöglichkeiten spielen dabei eine
wichtige Rolle. Und letztendlich soll es nicht nur darum gehen, den eigenen Geldbeutel zu entlasten sondern auch
darum, ein Bewusstsein zu entwickeln für den Energieverbrauch, den jeder einzelne von uns im täglichen Leben
fordert – den unumgänglichen genauso wie den vermeidbaren.
Mit dieser Veranstaltung möchten wir Ihnen allen dieses Thema ein Stück näher bringen und Ihnen die Möglichkeit
geben, für sich neue, energieärmere oder -effizientere Wege zu entdecken. Wie Sie unserer detaillierten Einladung,
die Sie in diesemHeft auf Seite 24 finden, entnehmen können, beanspruchen die privaten Haushalte etwa ein Drit-
tel des gesamten Energiebedarfs. Ein Überdenken vielleicht auch ein gezieltes Überprüfen der eigenen Lebensge-
wohnheiten könnte diesen Verbrauch entscheidend dezimieren. Wie man dies in seinem eigenen Haushalt tun
kann, wird unter anderem ein Punkt des Informationsabends sein.
Seien Sie also dabei, wenn es am14. Juli dieMöglichkeit gibt, sich in unterschiedlichen Vorträgen aber auch in per-
sönlichen Gesprächen mit versierten Energiefachleuten zu informieren! Zeigen auch Sie, dass Sie bereit sind, sich
mit diesem Thema auseinander zu setzen! Sie sind alle herzlich eingeladen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen. Mit schönen Grüßen

Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Di., 10. Juli 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Lisa Trinkl 8602-42, Fax: -48 l.trinkl@bad-weissee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag 9-14 Uhr - ab 1.7. am Lindenplatz 6
Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr



3Bad Wiessee im Blick

AUS DEM RATHAUS

7/14

Bernd Kuntze-Fechner (887 Stimmen), 59
Jahre, Rechtsanwalt, Gemeinderat seit 2002
Warum haben Sie sich um einen Sitz im Gemein-
derat beworben?
Als gebürtiger BadWiesseer, der weiterhin im Ort
lebt und im Tegernseer Tal arbeitet, liegt mir die
künftige Entwicklungmeines Heimatorts amHer-
zen. Deshalb habe ich mich früher und jetzt
erneut um einen Sitz im Gemeinderat beworben.

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie ein-
bringen wollen?
Mir ist viel an Gemeinsamkeit und einem guten
Miteinander gelegen. Durch meine berufliche
Erfahrung und das langjährige ehrenamtliche
Engagement in verschiedenen Bereichen bringe
ich vielfältige Erfahrungen mit.
Was sind IhrerMeinung nach diewichtigsten Auf-
gaben eines Gemeinderates?
Wichtig für die Arbeit eines Gemeinderats ist die

sach- und lösungsorientierte Klärung von Sach-
fragen, um die Weiterentwicklung des Ortes zu
erreichen. Im Vordergrund steht die Lösung, nicht
die Partei- und Gruppenräson. Allerdings ist es
wichtig, dass wichtige Gesichtspunkte im Blick
bleiben.

Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren.
Bad Wiessee charakterisiert am besten die
besondere landschaftliche Lage am See mit den
Wiesen und Bergen sowie einer großen Tradition.
Ferner die nahezu einzigartige Heilquelle und die
Chance des Miteinanders, die beim BR-Dorffest
wieder einmal deutlich wurde. Allerdings ist der
Ort auch durch das Zusammenleben verschiede-
ner Gruppen und die daraus resultierenden Inter-
essenunterschiede geprägt, z.B. Alteinheimi-
sche und Neubürger - vor und nach dem Krieg -
, Jung und Alt, Gäste und Einheimische.

5 Fragen an die Gemeinderäte

In der Nacht auf den 13. Juni haben sehr star-
ke Niederschläge den Zeiselbach im Bereich
des Ortszentrums über die Ufer treten lassen.
Die schnell anschwellenden Wassermassen
und die durch Treibholz blockierten Durchläs-
se unter den Brücken haben leider dafür
gesorgt, dass sich der Bach seinen Weg über
die Sanktjohanserstraße und dann über den
Dourdanplatz zum See brach. Schlamm und
Wasser überfluteten die Straßen und drangen
auch in einige Geschäfte ein. Dies zeigt einmal
mehr, dass der Aufstellungsbeschluss über

einen Bebauungsplan des Ortszentrums auch
im Bezug auf Sicherheit im Falle von Hoch-
wasser überaus wichtig ist. In enger Zusam-
menarbeit mit unserem Städteplaner Eberhard
von Angerer und dem Wasserwirtschaftsamt
werden hierzu noch im Juli Gespräche statt-
finden. Der Freiwilligen Feuerwehr möchte ich
auf diesem Wege für ihren schnellen Einsatz
danken. Den Geschäftsinhabern, deren
Räumlichkeiten in dieser Nacht geflutet wur-
den, wünsche ich eine baldige und unkompli-
zierte Beseitigung der Schäden.

Aus aktuellem Anlass:
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Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Wenn wir in Bad Wiessee zusammenhalten und
daran arbeiten, wird Bad Wiessee durch folgen-
des gekennzeichnet, auch in den nächsten 10
Jahren:
- Lebensqualität für Gäste und Einheimische,
- Entwicklung orts- und landschaftsverträglicher
Bauvorhaben

- Erhalt der dörflichen Struktur mit Wiesen und
Bauernhöfen mitten im Ort

- Fortbestehen und Verbesserung des Angebots
unserer Heilquelle

- bezahlbarer Wohnraum und verstärkter Ver-
bleib junger Familien im Ort

- Unsere internationale Offenheit, die in der 50-
jährigen Deutsch-Französischen Partnerschaft
mit Dourdan ihren sichtbaren Ausdruck findet.

Ingrid Versen (857 Stimmen), 68 Jahre, freie
Journalistin, Gemeinderätin seit 1990
Frau Versen wollte sich nicht an der Darstellung
der Gemeinderäte und Gemeinderätinnen beteili-
gen.

Klaudia Martini (845 Stimmen), 63 Jahre,
Rechtsanwältin, Gemeinderätin seit 2008
Warum haben Sie sich um einen Sitz im Gemein-
derat beworben?
Seit meinem Studium fasziniert mich die Gestal-
tung und Verwaltung von Gemeinden und des
Staates. Daher wurde ich Verwaltungsrichterin
und später Abgeordnete im Bayer.Landtag und
später Umwelt und Forstministerin.
BadWiessee wurde Heimat für mich undmeinen
Mann, und so war es für mich logisch mich auch
hier für die Gemeinde im Gemeinderat einzubrin-
gen.

Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie ein-
bringen wollen?
Meine persönlichen Stärken sind meine berufli-

chen juristischen und vielfältigen politischen und
kommunalpolitischen Erfahrungen die ich in die
Arbeit im Gemeinderat einbringen kann.

Was sind IhrerMeinung nach diewichtigsten Auf-
gaben eines Gemeinderates?
Sachkundige Entscheidungen zu treffen ohne
ideologische Scheuklappen, die unseren Ort fit
machen für die Zukunft. Auch denMut zu haben,
Richtiges auszusprechen auch wenn es gerade
nicht populär ist und dafür um Mehrheiten im
Gemeinderat und in der Bürgerschaft zu werben.
Unabhängig zu sein und zu bleiben.

Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren?
Bodenständig- Naturgebunden- Zukunftsfähig

Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Bad Wiessee ist die Perle am Tegernsee, Das
Jodschwefelbad und die neuen Hotels bieten
ganzjährig beste Bedingungen für Menschen
jeden Alters sich zu erholen. Unsere Betriebe und
das Handwerk profitieren von dieser touristi-
schen Entwicklung. Unsere Landschaft und
Natur sind intakt geblieben, wir haben den
schönsten und größten Natur -Kurpark entlang
des Sees. Unsere Wohnbaugesellschaft wird
guten Wohnraum für Familien geschaffen haben,
damit wir Einheimischen sei es jung oder alt wei-
terhin unsere Vereine und unsere Gemeinde
lebendig halten. Wir haben unseren Ort für die
künftige Generation erhalten, das Vermögen des
Ortes gut verwaltet und fit gemacht!

Herbert Stadler (765 Stimmen), 71 Jahre , Ein-
zelhandelskaufmann i. R., Gemeinderat seit
2002
Warum haben Sie sich um einen Sitz im Gemein-
derat beworben?
Da ich seit 2002 im Gemeinderat bin, habe ich
alle wichtigen Entscheidungen der letzten Jahre
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mitbekommen. (Neue Spielbank – Kauf des Jod-
Schwefelbad-Areal – Verkauf des alten Spiel-
bankgeländes u.v.m). Diese wichtigen Entschei-
dungen müssen in den nächsten Jahren in die
Tat umgesetzt werden. Dabei möchte ich mithel-
fen und mitgestalten.
Was sind Ihre persönlichen Stärken, die Sie ein-
bringen wollen?
Meine Erfahrungen aus den letzten 12 Jahren im
Gemeinderat. Durch meine ehrenamtliche Tätig-
keit in der kath. Pfarrgemeinde als Kirchenpfle-
ger, auch Erfahrung in Finanzen-Personal-
Gebäude.
Was sind IhrerMeinung nach diewichtigsten Auf-
gaben eines Gemeinderates?
Ein Gemeinderat sollte die Belange einer ganzen
Gemeinde vertreten und nicht nur Einzelinteres-
sen. Ein Gemeinderat sollte auch zuhören kön-
nen. Eine Zusammenarbeit, auch bei unter-

schiedlichen Auffassungen, zu Gunsten der
Gemeinde sollte im Vordergrund stehen.
Nennen Sie drei Begriffe, die Bad Wiessee am
besten charakterisieren?
Gastfreundschaft (Vermietung – in der Gastrono-
mie) – Heimatverbunden (durch Vereine und
Feste) – religiös und Kulturverbunden (kirchliche
Feste-viele Veranstaltungen).
Wie sehen Sie Bad Wiessee in zehn Jahren?
Bad Wiessee muss wieder da anknüpfen, wo wir
schon einmal waren. Es muss mindestens ein
neues Leithotel entstehen. Wir brauchen wieder
mehr Gäste und Übernachtungen.
Es muss auch Wohnraum für junge Familien,
damit wir wieder mehr Kinder haben, geschaffen
werden. Dafür wurden entsprechende Weichen
gestellt. Hier sind wir auf einem guten Weg bis in
das Jahr 2024.

®
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Gitta H., 64, Bochum: Diagnose COPD
„Ich freue mich über alles, was ich noch machen kann!“
Wenn man die sympathische
Frau Anfang Sechzig sieht,
glaubt man kaum, was sie
schon alles hinter sich hat:
Diverse Operationen – Schul-
tern, Hüfte, Mittelfußknochen –
, Glaukom, Drehschwindel und
nun eine chronische Atem-
wegserkrankung.
Früher war sie „topfit und
belastbar ohne Ende“, sagt Git-
ta H., und stand im wahrsten
Sinne des Wortes „ihren Mann“
in der Firma ihres Vaters – da mussten auch
schon mal ein paar Tonnen Kupferrohr mit abge-
laden werden …
Doch Dauerstress und große familiäre Belastun-
gen führten zu einem Erschöpfungszustand, den
man heute als Burnout bezeichnen würde. Sie
selbst empfand sich dabei nicht als krank.
Erst als Gitta H. 1994 ihren Mann zu einer Kur
nach Bad Wiessee begleitete, meinte die dama-
lige Ärztin im Jod-Schwefelbad, sie müsse drin-
gend etwas gegen ihren schlechten Allgemein-
zustand tun.

Frau H., was hat die Ärztin damals diagnosti-
ziert?
Der Blutdruck und der Cholesterinspiegel waren
zu hoch, die Bronchien von permanenten Erkäl-
tungen angegriffen, und mein Rücken schmerzte
schrecklich, was bereits auf degenerative Verän-
derungen der Gelenke zurückzuführen war.
Außerdem fühlte ich mich einfach kraftlos und
meine Haut sah aus wie Pergament.

Was wurde Ihnen verordnet?
Eine Menge: Zunächst einmal Jod-Schwefelbä-
der zusammen mit physikalischen Therapien wie
Massage, Schlingentisch, Fango und Kranken-
gymnastik. Außerdem Inhalationen gegen die
chronischen Erkältungen und Entzündungen der
Atemwege. Als es mir dann besser ging, kam
auch ein langsamer Konditionsaufbau dazu.

Welche Erfahrungen haben Sie
gemacht?
Diese gut aufeinander abge-
stimmten Maßnahmen haben
mir sehr geholfen. Und das
damals begonnene Ausdauer-
training mache ich bis heute.
Auch meine Haut ist durch die
Bäder wieder viel schöner und
elastischer geworden.
Seit damals machen mein Mann
und ich regelmäßig ambulante
Badekuren hier in Bad Wiessee.

Derzeit ist mein Hauptproblem die chronisch
angegriffene Lunge.

Wie kam es dazu?
Die Bronchien waren schon immer ein Schwach-
punkt bei mir. Letztes Jahr wurden die Atempro-
bleme dann so schlimm, dass ich bereits bei
längeren Gesprächen kaum noch Luft bekam.
Die Ärzte diagnostizierten zunächst „untrainiert,
fehlende Kondition“ und verordneten mir gegen
die Symptome ein Cortison-Asthmaspray. Doch
vor einem halben Jahr blieb nur noch der Weg
ins Krankenhaus mit Verdacht auf Lungenem-
physem. Letztlich lautete die Diagnose „COPD“
(chronisch obstruktive Lungenerkrankung) –
nicht heilbar.
Neben notwendigen schulmedizinischen Maß-
nahmen und einer sehr guten Atemtherapie ver-
suche ich nun, meinen Zustand mit Jod-Schwe-
fel-Inhalationen zu verbessern. Die Erfahrungen
bisher sind positiv: Ich brauche mein „Bedarfs-
Asthmaspray“ viel seltener, erhole mich nach
einer Atemnot-Attacke wesentlich schneller und
kann auch besser abhusten.
Jetzt bin ich gespannt, was die nächste Spiro-
metrie (Messung des Lungen- bzw. Atemvolu-
mens) ergibt, wenn ich wieder zu Hause bin.

Gibt es für Sie ein persönliches Fazit aus Ihrer
Krankengeschichte?
Ich glaube, permanente Überlastung und emo-
tionaler Druck machen auf Dauer krank. Das
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habe ich am eigenen Leib erfahren. Heute arran-
giere ich mich mit den Gegebenheiten und freue
mich über alles, was ich noch machen kann. Das
möchte ich mir so lange wie möglich erhalten!

Vielen Dank für das Gespräch und alles Gute für
Sie!

Führungen im Jod-Schwefelbad
Lernen Sie Deutschlands stärkste Jod-Schwe-
felquellen und ihre vielfältigen Anwendungs-
möglichkeiten kennen: Führungen von April –
Oktober 2014, jeden Montag, 14:00 Uhr, Dauer:
ca. 1 Stunde, Anmeldung nicht erforderlich.
Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad,
Tel. +49 8022 8608-0, www.jodschwefelbad.de,
facebook.jodschwefelbad.de

Eine Verordnung wie die Vorstehende wurde
ins Leben gerufen, um die in unserem Ort
lebenden Menschen und unsere Gäste vor
schädlichen Umwelteinwirkungen durch
Geräuschimmissionen und Luftverunreinigun-
gen zu schützen.
Insbesondere umfasst sind hier Lärmeinwir-
kungen durch private Haus- und Gartenarbei-
ten (Rasenmähen, Laubbläser etc.) , privaten
und öffentlichen (Vergnügungs-)Veranstaltun-
gen und nicht zuletzt Baulärm.

Eine Regelung dieser für Mensch und Tier
schädlichen Einflüsse ist unumgänglich, aber
bereits bei der Festlegung der entsprechen-
den Ruhezeiten taucht das erste Problem auf.
Fasst man die Regelungen in der Verordnung
sehr streng kommt dies wohl eher den Gästen
und Urlaubern zu Gute, da diese während der
Dauer ihres Aufenthaltes nur begrenzt dem
Lärm, in erster Linie wohl durch Baustellen,
ausgesetzt sind.
Im Umkehrschluss bedeutet dies aber eine
zeitliche Ausdehnung der Dauer der Baustelle
oder Maßnahme, was wiederrum zu Lasten
der Anwohner geht.

In der Verordnung der Gemeinde Bad Wiessee
ist noch die sogenannte „Kurruhe“ geregelt,
eine ausgedehnte Mittagsruhe in der Zeit von

13.00 bis 15.00 Uhr.
Mag diese Regelung, wie der Name schon
sagt, zu damaliger Zeit den Kurenden ange-
messen gewesen sein, muss man hinterfragen
ob sie, aufgrund der sich wandelnden Gäste-
struktur, noch zeitgemäß ist.
Gespräche mit Gastgebern im Ort bestätigten
diese Auffassung, vielmehr stellt sich aktuell
vielfach ein ganz anderes Problem:
Beim Beispiel Baulärm verbleibend ist es den
Firmen nach unserer Verordnung gestattet,
bereits um 07.00 Uhr morgens mit sämtlichen
Arbeiten zu beginnen.
Diese Zeit sollte modifiziert und den geänder-
ten Bedürfnissen unserer Anwohner und
Gäste angepasst werden.
Die Gastgeber berichten, dass die Mehrheit
der Urlauber während ihres Aufenthalts aus-
schlafen, ein ausgiebiges Frühstück zu sich
nehmen, um dann im Ort oder in der Region
zu einem Tagesausflug aufzubrechen, von
welchem Sie erst abends zurückkehren.
Diesen Bedürfnissen könnte man besser
gerecht werden wenn der zeitliche Beginn der
Bauarbeiten um eine Stunde nach hinten, auf
08.00 Uhr, verlegt werden würde.

Auch die Interessen der Baufirmen müssen
gewahrt werden, zudem sollten, wie eingangs
erwähnt, Baustellen so schnell wie möglich

Verordnung über den Immissonsschutz
in der Gemeinde Bad Wiessee



auch wieder abgeschlossen werden. Jede
Stunde in der die Firmen ihre Maschinen und
das Personal nicht beschäftigen können
kostet Geld, so dass im Gegenzug die Mit-
tagszeit auf eine Stunde verkürzt werden
könnte, zum Beispiel auf die Zeit von 13.00 bis
14.00 Uhr.

Angelehnt an das Bundesgesetz, welche eine
besonders schützenswerte Nachtzeit von
20.00 bis 07.00 Uhr festlegt, dürften lärmin-
tensive Arbeiten somit bis 20.00 Uhr abends
durchgeführt werden.
Auch hier muss geprüft werden, ob eine
Regelung bis 19.00 Uhr nicht mehr Sinn
machen würde und rechtlich haltbar ist.

Auch in den anderen Gemeinden im Tal ist
eine Modifizierung der örtlichen Satzung
angedacht, so dass innerhalb der Bürgermei-
ster-Runde dieses Thema auf der Agenda bei
einer der nächsten Sitzungen stehen wird. Als
zuständiges Organ wird sich dann der
Gemeinderat mit der Thematik befassen.

Baustellen sind nervig und bringen unumstöß-
lich Lärm und Dreck mit sich, aber Baustellen
sind auch wichtig, denn sie schaffen (meist
positive) Veränderungen und Neuerungen, die
für einen attraktiven Fremdenverkehrs- und
Wohnort wie Bad Wiessee von großer Bedeu-
tung sind.
Manche Bereiche von Bad Wiessee sind in der
letzten Zeit leider besonders von diesen Ver-
änderungen getroffen, anderen Ortsteile ste-
hen größere Baustellen, man denke allein an
das Jodschwefelbad oder das Areal alte
Spielbank/Kuramt, bevor, so dass eine saube-
re und für alle Beteiligten zweckmäßige Rege-
lung mehr Sinn macht als je zuvor.

Ebenfalls unter den Schutz dieser Verordnung
fällt das Abbrennen von Feuerwerken.
Vielen Anwohnern und Gästen sind diese ein
Dorn im Auge, waren sie einst etwas Beson-
deres und in erster Linie den Seefesten vorbe-
halten, nimmt die steigende Anzahl aufgrund
deren hohen Nachfrage für private Feierlich-
keiten dem Spektakel am Himmel den Reiz.
Oftmals stellen sie schlichtweg nur noch eine
Störung dar.
Auch hier darf man aber die Interessen der
örtlichen Gastronomie, unerlässlich für die
örtliche Wirtschaft, nicht vergessen.
Wie so oft prallt hier das Thema von privaten
mit dem des öffentlichen Interesses aufeinan-
der und eine Abwägung muss erfolgen.
Genehmigungstechnisch ist die Gemeinde
Bad Wiessee hier außen vor, zuständig für die
Regelung und Genehmigung von Feuerwer-
ken ist die Regierung von Oberbayern.
Landratsamt und Gemeinde werden hier nur
gehört, eine gesetzliche Bestimmung deren
(Un-)Sinn hinterfragt werden darf.
Im Rahmen dieser Anhörung können wir auch
nur auf unsere Verordnung mit der strikten
Nachtruhe ab 22.00 Uhr hinweisen sowie
unter Umständen brandschutzrechtlich, zum
Beispiel nach längeren Trockenperioden,
unser Veto einlegen. Ansonsten sind einer
Gemeinde hier die Hände gebunden.

Die genauen Regelungen, sowie die Begriffs-
bestimmungen können Sie der aktuell gelten-
den Verordnung entnehmen.
Diese finden Sie auf der Homepage des Rat-
hauses unter www.rathaus-bad-wiessee.de.
Selbstverständlich erhalten Sie auch eine
Kopie oder einen Auszug der Verordnung im
Rathaus.
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Sommerhit
1/2 frisches Bayrisches

Grillhendel € 5,90

Jeden Donnerstag

live Musik mit Spareribs

Satt für € 9,90

100 Meter vom

Medical Park St. Hubertus

Biergarten und
Sonnenterrasse geöffnet!

Einer der schönsten

Biergarten im
Tegernseer Tal

Dienstag
frischer Steckerlfisch

€ 9,90

Ihr Fischspezialist am Tegernsee
Genießen Sie unsere tollen Fischgerichte

zu einem fairen Preis.

.
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ERWINERWINERWIN Individuelle
Planung & Fertigung

Holzdecken
Holzdachrinnen
Holzbrunnen
Eingangsdächer
Dämmung mit Holzfaser
Blockhausabdichtung/Chinking
Aussenverkleidungen

Dachdämmung
Wanddämmung
Bodendämmung

Neubau
Innenausbau
Treppenbau
Dachfenster
Holzschindeldächer
Restauration
Altbausanierung
Blockbau
Balkone
Gartenhäuser
Zäune
Fußböden

Prinzenweg 3 · 83684 Tegernsee
Tel.: 0 80 22 - 66 00 70 · Fax: 66 00 71

Individuelle
Planung & Fertigung
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Essen ... Trinken ...   Genießen ...

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine ideenreiche Küche

haben den Weinbauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit überwiegend
deutschen Qualitätsweinen ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert auf regionale, heimische 
Produkte und die frische Zubereitung der Speisen.

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0 ∧ www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Mai – Oktober:

jeden Donnerstag

Ofenfrische Hax´n!

Juni – Oktober:jeden Dienstag

Biergarten

direkt am See!

„Gasthof und Café im

Herzen von Bad Wiessee”

Königslinde am SeeönigslinKKönigslinde am Seende am See

ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

• Polsterei • Gardinen

• Sonnenschutz

• Bodenbeläge, Teppiche

83707 Bad Wiessee · Eichendorffweg 13

Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98
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Fütterungsverbot für Füchse- Fuchsräude
grassiert durch Bad Wiessee

Bereits vor einigen Monaten mussten wir über die
Unsitte mancher Mitbürger berichten, die an ihren
Häusern und Grundstücken Füchse füttern.

Der Rotfuchs gilt zu Recht als eines der schlauesten
Tiere der heimischen Wildbahn und kommt von allen
wildlebenden Tieren am besten mit den sich stetig
wandelnden Lebensbedingungen und Veränderungen
der Lebensräume klar.
So hat der Fuchs, wie sich aufgrund der Häufigkeit
der Sichtungen auch für den Laien deutlich macht, in
den vergangenen Jahrzehnten mehr und mehr
menschliche Siedlungsgebiete als für ihn optimalen
Lebensraum entdeckt.
Eine Vielzahl sicherer Rückzugsgebiete, ein ausrei-
chendes und vor allem ansprechendes Nahrungsan-
gebot und wenig bis gar kein Jagddruck.
Die unmittelbare Nähe zu seinem größten Feind hat er
mittlerweile als weitestgehend harmlos erkannt und
weiß wie er mit ihm umzugehen hat. Dieses Verhalten
könnte auch als frech interpretiert werden, ist aber
genaues Kalkül dieses Tieres.

Anwohner, die den Fuchs auch noch unnötigerweise
zusätzlich anfüttern dürfen sich nicht wundern, wenn
der Fuchs aufdringlich wird und auch irgendwann sei-
ne Familie zum Essen mitbringt. Hier wird aus der
anfänglichen und falsch angewandten Tierliebe mit
dem netten Gesellen dann sehr schnell ein nervendes
Schadtier mit entsprechenden störenden Hinterlas-
senschaften.

Leider ist nun, bestätigt durch eine Vielzahl von Sich-
tungen quer durch den Ort, ein neues Problem aufge-
treten: Die Fuchsräude grassiert durch den Ort.

Die Fuchsräude ist eine parasitäre Hauterkrankung,
die durch die Räudemilbe hervorgerufen wird. Sie
führt in der Regel innerhalb von 3 Monaten zum Tod
des befallenen Fuchses, kann aber auch ausheilen
oder ohne klinische Symptome fortbestehen.
Die Erkrankung wird überwiegend durch direkten
Kontakt von Fuchs zu Fuchs übertragen und ist hoch-
ansteckend.

Eine Übertragung und Ansteckung auf den Haushund
durch Kontakt zu Füchsen, deren Hinterlassenschaf-
ten oder über Fuchsbauten ist möglich!
Der Mensch dagegen ist für den Erreger der Fuchs-
räude ein Fehlwirt; die Milbe pflanzt sich dort nicht
fort. Dennoch kann es zu einer Hauterkrankung, der
sogenannten Pseudokrätze kommen.

Infizierte Füchse erkennt man an nackten und entzün-
deten Stellen im Fell, verursacht durch das ständige
Kratzen (die Milden rufen einen höllischen Juckreiz
hervor) und an einem nackten, oft kahlen Schwanz.

Durch die vor Ort zweifellos vorhandene hohe Fuchs-
dichte sind die Erkrankungsraten besonders hoch,
zumal diese Füchse noch keinen Kontakt zur Räude-
milbe hatten und entsprechende Schutz- und
Abwehrmechanismen im Körper der Tiere fehlen.

Die zuständigen und von der unteren Jagdbehörde
beauftragten Jäger sind deshalb in der nächsten Zeit
verschärft dazu angehalten, infizierte Tiere, auch in
Wohngebieten, zu erlegen um die weitere Ausbreitung
der Krankheit einzudämmen.

Wir appellieren hier zudem an die Hundebesitzer, die
Vierbeiner bis auf Weiteres möglichst an der Leine zu
führen um das Risiko einer Infizierung zu minimieren.

Sichtungen von infizierten Füchsen können gerne an
die Gemeinde Bad Wiessee gemeldet werden.

Das Anfüttern von Füchsen wird seitens der Gemein-
de künftig intensiv verfolgt und unter Bußgeldandro-
hung gestellt.
Das zusätzliche Heranlocken der Tiere in die Wohnge-
biete führt zu einem erhöhten Ansteckungsrisiko von
Hunden oder gar Menschen und stellt eine Störung
der öffentlichen Sicherheit dar, die von der Gemeinde
als zuständige Sicherheitsbehörde geahndet wird.

MH
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Schlossermeister
Schweissfachmann

und
Großschirme!

In seiner letzten Sitzung entsandte der
Gemeinderat folgende Mitglieder des Gremi-
ums in die jeweiligen Verbandsversammlun-
gen:

So vertreten die nächsten sechs Jahre unse-
re Gemeinde im Abwasserzweckverband
(Vertreter in Klammern)

Fritz Niedermaier (Birgit Trinkl)
Josef Brenner (Markus Trinkl)
Ingrid Versen (Georg Erlacher)
Herbert Stadler (Florian Sareiter)
Rolf Neresheimer (Beate Meister)
Robert Huber (Bernd Kuntze-Fechner)

Als Rechnungsprüferin wurde Frau Ingrid Ver-
sen (Herbert Stadler) bestellt

Für die Musikschule wird Ingrid Versen, als
Vertreter Georg Erlacher, entsandt.

Im Rechnungsprüfungsausschuss der TTT
werden Frau Birgit Trinkl und als deren Vertre-
ter Josef Brenner für die Gemeinde vertreten
sein.

Vertreter in den Verbandsversammlungen
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Bereits seit 2012 befasst sich der Gemeinde-
rat mit der Frage, welche Maßnahmen die
Gemeinde ergreifen kann, um im Ort vorhan-
dene städtebauliche, strukturelle Mängel und
Problembereiche zu beheben.
Als Grundlagenermittlung wurde von der
Gemeinde deshalb zunächst eine „vorberei-
tende Untersuchung“ für das Gebiet entlang
der Münchner Straße, das Ortszentrum sowie
das Kur- und Badeviertel in Auftrag gegeben.
Hierbei wurden u. a. auch im Ortszentrum
erhebliche Mängel und Konfliktbereiche fest-
gestellt. Um diese lösen zu
können, bedarf es nicht nur
kreativer städtebaulicher Maß-
nahmen; die Weichenstellung
muss zunächst im Rahmen der
Bauleitplanung erfolgen.
Deshalb wurde zunächst im
April 2013 eine „Sanierungssat-
zung“ erlassen, in der ein förm-
liches Sanierungsgebiet mit
einer Gesamtgröße von 68 ha
förmlicher Sanierungsfläche
bestimmt wurde. Zweck dieser
Maßnahme war es, in diesem
Gebiet private Interessen
grundsätzlich zu fördern, da
gemäß § 7 h Wohnungsbauför-
derungsgesetz für Modernisie-
rungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen steuerliche Vortei-
le in Anspruch genommen wer-
den können. Für die Gemeinde
verbessern sich mit Hilfe dieser
Satzung die Möglichkeiten, die-
se Initiativen im Sinne der
Sanierungsziele zu steuern.
Außerdem besteht für die
Gemeinde die Möglichkeit, für

einzelne Maßnahmen ggf. Mittel aus der
Städtebauförderung in Anspruch nehmen zu
können.

In der Sitzung vom 10. Juni 2014 hat der
Gemeinde kürzlich als weitere Maßnahme
beschlossen, für das Gebiet des Ortszen-
trums einen qualifizierten Bebauungsplan auf-
zustellen sowie zur Sicherung der Planung
eine Veränderungssperre zu erlassen. Mit Hil-
fe dieser Veränderungssperre ist es der
Gemeinde möglich, Bauanträge oder Anträge

Ortszentrum soll attraktiver werden

Vorgesehener Geltungsbereich für Bebauungsplan
und Veränderungssperre
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auf Nutzungsänderungen, von denen anzu-
nehmen ist, dass sie keine positiven Auswir-
kungen für die Ortsmitte mit sich bringen, zu
blockieren.
Diese Veränderungssperre gilt zunächst zwei
Jahre bzw. so lange, bis der Bebauungsplan
rechtskräftig ist. Das bedeutet jedoch nicht,
dass damit keine Nutzungsänderungen im
Plangebiet mehr möglich sind. Ausnahmen
können jederzeit zugelassen werden, wenn sie
den Planungszielen der Gemeinde nicht
widersprechen. Bei diesen Planungszielen
handelt es sich insbesondere um folgende
Punkte:

• Sicherung von Flächen für Einzelhandel,
Gastronomie und Beherbergungszwecke

• Qualitative Weiterentwicklung dieser Flä-
chen.

• Ausschluss von Vergnügungsstätten wenn
dies zum Schutz vorhandener Wohnbebau-
ung erforderlich ist.

• Bei Gebäuden mit veralteter Bausubstanz
sollen zumindest deutliche Verbesserungen
in Bezug auf die Baugestaltung der vorhan-
denen Gebäude erreicht werden.

• Der Dourdanplatz sowie die Parkflächen am
Prinzenruhweg sollen gestalterisch aufge-
wertet werden. Hier beeinträchtigen insbe-
sondere die großflächigen Versiegelungen
das Ortsbild erheblich.

• Weiterhin soll eine ökologische und städte-
bauliche Aufwertung der Zeiselbach-Ufersi-
tuation erfolgen.

• Der Parkplatz an der Münchner Straße soll
ebenfalls eine Neukonzeption erhalten.

• Als Mittelpunkt des Ortszentrums sind auch
Überlegungen über das mittelfristige
Schicksal des Hotel / Gasthof zur Post
anzustellen.

Mit den Arbeiten zur Erstellung des Planent-
wurfes wurde Städteplaner Eberhard von
Angerer aus München beauftragt. Sobald die-
ser seinen Planentwurf mit der Gemeinde
abgestimmt hat, wird er zur Einsichtnahme für
die Öffentlichkeit ausgelegt. Damit kann sich
dann jeder in den Planungsprozess mit ein-
bringen und ggf. Änderungen oder Verbesse-
rungen vorschlagen.

Die erzbischöfliche Finanzkammer bat die
Gemeinde auch heuer wieder um eine Kosten-
beteiligung in Höhe von 20.000 Euro am
Betriebsdefizit des Kindergartens.
Das Gesamtdefizit beläuft sich auf ca. 25.000
Euro und setzt sich aus dem Anteil von 20%
an den Personalkosten, den Unterhalt des
Gebäudes, Brandschutz, Reinigung und
Hausmeisterkosten zusammen.

Herr Gemeinderat Stadler erläuterte in seiner
Eigenschaft als Kirchenpfleger die genauen
Hintergründe zum Thema, worauf der
Gemeinderat ohne Diskussion den Zuschuss,
wie auch in den vergangenen Jahren, zum
Wohle des Kindergartens gerne beschloss.

Zuschuss der Gemeinde zum Betriebsdefizit des
katholischen Kindergartens
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Eine Gedenktafel mit einer Friedenstaube
steht am nördlichen Ortsausgang von Bad
Wiessee, um an die Männer zu
erinnern, die Ende des Zweiten
Weltkrieges ihre Heimat vor
Zerstörung schützten und
dabei ihr Leben verloren.
Damals, am 3. Mai 1945 stan-
den amerikanische Truppen
bereit, um mit schwerem
Geschütz den Widerstand von
SS-Verbänden im Tegernseer
Tal zu brechen. Als in letzter
Minute die SS zum kampflosen
Rückzug bereit war, waren es
die Parlamentäre Franz Heiss, Dr. Friedrich
Scheid und Dr. Franz Winter, die die Amerika-
ner von diesem Rückzug in Kenntnis setzten.

Dabei wurden sie hinterrücks niedergeschos-
sen. An sie und all die anderen vielen Bürger,

die das Tegernseer Tal vor Zer-
störung und Leid bewahrten,
erinnert noch heute diese
Gedenktafel. Um ihren Platz
noch schöner zu gestalten und
für alle erkennbar zu machen,
soll in nächster Zeit die
Absperrung dahinter mit Zaun
und Betonmauer verschwin-
den. Hierzu werden bereits
Gespräche mit den Eigentü-
mern des Franzosenwaldes
geführt, die grundsätzlich einer

Abtragung der Felsen und damit einer Ent-
schärfung der Steinschlaggefahr an dieser
Stelle aufgeschlossen sind.

Ortseingang soll verschönert werden

Robert Huber –
ein wertvoller Mitarbeiter unserer Gemeinde

Nach vielen Diskussionen und Berichten über
die Bezüge unseres zweiten Bürgermeisters
Robert Huber ist es an der Zeit, ein paar Din-
ge klarzustellen und genauer zu erläutern, um
eine faire und gerechte Beurteilung möglich zu
machen.
Robert Huber ist seit 12 Jahren Mitglied des
Gemeinderates von Bad Wiessee, hat von
2002 – 2008 die Funktion des 3. Bürgermei-
sters und von 2008 bis 2014 die des 2. Bür-
germeisters inne gehabt. Für die neue Legisla-
turperiode ist er in diesem Amt durch Wahl
des Gemeinderates bestätigt worden. Als 2.
Bürgermeister erhält er genau die Grundbezü-
ge, die auch bereits sein Amtsvorgänger Kurt
Sareiter erhalten hat.
In der vergangenen Legislaturperiode kam auf
die Gemeinde die Notwendigkeit des Baus

eines neuen Feuerhauses sowie eines ange-
schlossenen Rettungszentrums zu. Dieser
Thematik nahm sich Robert Huber in außeror-
dentlich sorgfältiger und verantwortungsvoller
Weise an. Die damals bereits vorliegende Pla-
nung sah für diesen Bau Kosten in Höhe von
5,9 Mio. Euro vor. Dank Robert Hubers Einsatz
und seiner fachbezogenen Kenntnisse konnte
diese stattliche Summe auf letztlich 2,6 Mio.
reduziert werden. Es ist klar, dass dies viel
Einsatzbereitschaft und Arbeit von unserem 2.
Bürgermeister forderte. Aus diesem Grund
wurden seine Grundbezüge im Jahr 2012 um
eine Zulage von 450,- € aufgestockt, um den
von ihm geleisteten Aufwand entsprechend zu
entlohnen.
Mit dem Bau des Feuerhauses und Rettungs-
zentrums hat Robert Huber bewiesen, dass
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Leider ist die Gaststätte „Bauer in der Au“, ein
beliebtes Ausflugsziel für Gäste und Einheimi-
sche, nach dem Weggang des vorherigen
Pächters der Gaststätte weiterhin geschlos-
sen. Der Grund besteht darin, dass eine
abschließende gerichtliche Entscheidung dar-
über, ob die beantragte Wiedererrichtung des
historischen Hofes zulässig ist, noch aussteht
und der Eigentümer bis dahin beim Bauer in
der Au alles so lässt wie es derzeit ist.
Das Landratsamt Miesbach als Baugenehmi-
gungsbehörde hatte nach Rücksprache mit
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und
Forsten den Antrag auf Vorbescheid zur Wie-
dererrichtung des Hofes im Februar d. J. infol-
ge fehlender Wirtschaftlichkeit des Vorhabens

abgelehnt und damit auch dem Ansinnen der
Gemeinde stattgegeben. Gegen die Ableh-
nung des Bescheides hat der Antragsteller,
Franz Haslberger, mittlerweile Klage beim
Bayerischen Verwaltungsgericht München
erhoben. Erfahrungsgemäß kann es noch
mehrere Monate dauern, bis es in dieser
Angelegenheit zu einem Termin kommt.
Erst wenn in der strittigen Bausache ein
höchstrichterliches Urteil ergangen ist wird
man sehen, wie es dann mit der Gaststätte
weitergeht. Eine Baugenehmigung, diese zu
erweitern und sogar mit Tiefgarage zu verse-
hen, gibt es bereits seit 2008.
Auch die derzeitige Schließung der „Söllbach-
klause“, die ebenfalls im Eigentum des Herrn

Bauer in der Au und Söllbachklause

seine Arbeit für unsere Gemeinde überaus
wertvoll ist. Nun widmet er sich voller Taten-
drang und Engagement dem nächsten Pro-
jekt, der Gründung eines Kommunalunterneh-
mens zur Verwaltung gemeindeeigener Woh-
nungen und Liegenschaften. Diese Thematik
ist enorm wichtig – schließlich ist Bad Wiessee
mit rund 200 gemeindlichen Wohnungen die
Gemeinde am Tegernsee, die mit Abstand am
meisten kommunalen Wohnraum zur Verfü-
gung stellt. Leider hat sich im Laufe vieler Jah-
re ein enormer Investitionsstau angesammelt.
Sanierungen, vor allem im energetischen
Bereich, sind dringend notwendig und werden
von den Bewohnern der Wohnungen zu Recht
erwartet. Diesem Missstand gilt es Rechnung
zu tragen mit neuen, effizienten Strukturen.
Robert Huber widmet sich auch dieser The-
matik mit großem Engagement. Den Posten
eines Geschäftsführers strebt er hierzu kei-
nesfalls an, da er seine Tätigkeit bei der Stadt

Tegernsee weiterführen möchte, woran auch
der Stadtverwaltung Tegernsee sehr gelegen
ist.
Robert Huber ist durch sein Wissen, seine Ein-
satzfreude und seinen Leistungen zum Wohle
der Gemeinde ein sehr geschätzter und mitt-
lerweile unverzichtbarer Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung. Seine Arbeit, die er im
Übrigen in Freizeit und Urlaubszeit neben sei-
ner beruflichen Tätigkeit ausübt, sollte auch
entsprechend entlohnt werden – sowohl durch
Wertschätzung als auch durch eine gerechte
Vergütung.
Bad Wiessee steht vor vielen wichtigen Ent-
scheidungen. Um diese gut und richtig zu tref-
fen, bedarf es viel Arbeit im Vorfeld, die ange-
packt werden muss. Und so hoffe ich, dass
nun auch die Arbeit des Gemeinderates kon-
struktiv, gemeinschaftlich und zielführend in
Angriff genommen wird.
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Haslberger steht, ist sehr bedauerlich, stellte
sie doch für Wanderer ein ebenfalls geschätz-
tes Einkehrziel dar. Vor einer Wiedereröffnung
muss dieses Gebäude jedoch zuerst baulich,
technisch und energetisch nachgerüstet wer-

den. Auch hier wird die Planungs- und
Umbauphase sicher noch einige Zeit in
Anspruch nehmen, ehe die Söllbachklause
ihre Pforten wieder öffnet.

In unseren Breitgraden sind es leider nur weni-
ge Wochen, in denen es möglich ist, lange
Abende draußen an der frischen Luft zu feiern.
Und so beschränkt sich die Festsaison bei
uns im Tegernseer Tal und Umgebung auf die
Zeit zwischen Ende Juni und Ende August.
Waldfeste, Seefeste, Open-Air-Konzerte und
Märkte finden in dieser Zeit statt und sind ein
starker Anziehungspunkt für Einheimische,
Gäste und vor allem Tagesausflügler. Leider
haben manche Feste derartige Dimensionen
angenommen, dass die ursprüngliche Gemüt-
lichkeit dem Massenandrang geschuldet ins
Hintertreffen gerät. Nun ist es die Aufgabe, der
Organisatoren, ihre Feste und das Drumherum
so zu regeln, dass der Charme und die Gesel-
ligkeit der Feste nicht zu kurz kommen. Eine
gleichermaßen wich-
tige und schwierige
Aufgabe. Die Rege-
lung der Parkord-
nung, Alkoholverbot
für Jugendliche unter
16 Jahren, die Ein-
haltung der Sperr-
stunde und vielleicht
auch der Gedanke,
nicht jedes Jahr
noch mehr Umsatz
machen zu wollen,
sollten dabei im Vor-
dergrund stehen.
Unsere traditionellen

Feste sind eine wunderbare Institution – für
Einheimische und Gäste gleichermaßen.
Wenn wir sie aber bewahren möchten und
somit für uns und unsere Gäste attraktiv und
liebenswert erhalten möchten, braucht es
aber auch das richtige Maß an Geschäftstüch-
tigkeit. Andere Veranstaltungen, die zum sel-
ben Zeitpunkt wie das eine oder andere Wald-
fest stattfinden, sollten nicht als Konkurrenz-
veranstaltung angesehen werden sondern
vielmehr als Bereicherung. Der erste Nacht-
markt in Bad Wiessee, der im vergangenen
Jahr stattfand, begeisterte viele Menschen,
die von nah und fern dorthin gekommen
waren. Dem gleichzeitig stattfindenden Wald-
fest des TSV schadete die Veranstaltung kei-
nesfalls.

Sommerzeit – Zeit der Feste



Habt Ihr Lust auf eine rasante Schlauch-
bootfahrt?
Am Donnerstag den 17. und Freitag den 18.
Juli 2014, ab 10:00 Uhr,
fährt die Hoppetosse wieder für behinderte
und schwerkranke Kinder, Jugendliche und
Erwachsene auf dem Tegernsee.
Wir möchten Kinder zusammen mit ihren
Eltern oder Betreuern zu einem sorglosen
Ausflug auf dem Tegernsee einladen.
Dieser soll zum Schauplatz eines gemein-
samen Abenteuers werden. Egal wie
stark oder schwach der Einzelne ist, bei
dieser Aktion kommen alle Teilnehmer
gleich schnell voran. Die Kinder können
erfahren, dass Grenzen überwunden wer-
den können, dadurch ihr Selbstwertge-
fühl stärken und natürlich viel Spaß dabei
haben.
Die Hoppetosse wurde nach dem Schiff von
Pippi Langstrumpf, der berühmten Kinder-
buchfigur Astrid Lindgrens, benannt. Pippi
Langstrumpf, das „stärkste Mädchen der
Welt“ schreckt vor Nichts und Niemandem
zurück und macht das Unmögliche möglich.
Der Startpunkt ist der Yacht Club Bad Wies-
see (neben dem Strandbad).

Die Mitglieder des Yachtclubs, Wasserwacht
Gmund und DRLG Gmund unterstützen wie
immer die tolle Aktion.
Anmeldung ist Pflicht:
Telefon 08022-705788 oder per E-Mail:
anton.grafwallner@t-online.de
Eine Rundfahrt dauert circa eine halbe Stunde
inklusive ein- und aussteigen. Wir beginnen

um 10:00 Uhr, damit die Wartezeiten nicht zu
lang werden, teilt mir bitte mit, wann ihr mit
dem Schiff fahren möchtet, ich teile Euch
dann Eure Abfahrtszeiten mit. Die An- und
Abreise muss selbst organisiert werden.
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten. Wer
neugierig geworden ist, kann sich unter
www.behindertenkompass.de und
www.w4h.de Bilder und ein Video
vom letzen Jahr sehen.
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EINLADUNG zur
6. bayerischen Seentour der Hoppetosse

Samstag, 12. Juli 2014, Besuch bei den Kollegen
vom JuTe in Hausham Anlass: 30. Geburtstag des
Jugendtreffs! Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im Pla-
net XBei Aktionen bitte immer das Programm auf
der Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen: www.planetx-
tegernsee.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff

Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegern-
seer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Planet X goes JuTe – der Juli im Planet X
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Und schon wieder hat der
Schwimm-Nachwuchs aus Bad
Wiessee gezeigt, wie gut er ist. Zu
den Landesmeisterschaften ent-
sandte die Wasserwacht Bad Wies-
see ihre Mannschaft der 8- bis 10-
jährigen, die nach bravouröser Qua-
lifikation für den Bezirk Oberbayern
starten durften und sich in einem
Feld von zehn konkurrierenden
Mannschaften den dritten Platz
erkämpften. Nicht minder erfolgreich
waren die zehn Grundschüler bei den Kreismei-
sterschaften. Von zwölf Mannschaften erzielten sie
ebenfalls den dritten Platz. Unterstützt wurden die

fleißigen Schwimmerinnen und Schwimmer wie
immer von engagierten Mitgliedern der Wasser-
wacht.

Spitzenleistungen bei Schwimm-Wettbewerben

FÜR ELTERN UND KINDER /NEUES AUS DER SCHULE

Rätsel Juli:
Im Sommer ist es wunderbar segeln zu
gehen. Wie heißt die Bootsklasse mit
der man schon als Grundschulkind auf
dem Tegernsee rumschippern kann?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel Juli“ mit Eurem Namen,
Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort werden per
Los gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“ bekannt
gegeben.

Einsenders
chluss:

10. Juli 2013

Lösung Juni-Rätsel:
Der Fuß gehört dem Lesenden
an der Seepromenade.

Gewinner Juni:
Antonia Friedl, Bad Wiessee
Emily Schmid, Bad Wiessee
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:



Förderverein der Grundschule lädt zur WIESSEER DULT
Am 5. Juli veranstaltet der Förderverein der Grund-
schule Bad Wiessee erstmals die WIESSEER DULT.
Zu diesem Flohmarkt, der auf dem Schulhof stattfin-
den wird, sind alle herzlich eingeladen, die etwas ver-
kaufen oder kaufen möchten. Mit einer Gebühr von

10,- pro Tisch sowie einer Kuchenspende kann man
hier all das anbieten, wasman nicht mehr braucht und
gerne anderen zu Flohmarktpreisen überlassen
möchte. Anmeldung bei Nicole Saric unter: 0151
17274944 oder nicole.saric@gmx.de

„Meine Heimat in der Musik“ –
Grundschüler singen, tanzen und musizieren

Der diesjährige Aktionstag
Musik in Bayern stand unter
dem Motto „Meine Heimat in
der Musik“. Auch die Grund-
schule Bad Wiessee nahm
daran teil. So wurden in den
einzelnen Klassen Lieder und
Tänze einstudiert, die dann
gemeinsam vorgetragen und
aufgeführt wurden. Ein lusti-
ges Miteinander war das,
musikalisch begleitet von
Barbara Finkbeiner und ihrer
Schülerin Lena Pfund. Kinder
für die Musik und den Tanz ihrer Heimat zu
begeistern, war der Leitgedanke dieser Aktion,
die allen sehr viel Spaß und Freude bereitete.
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Preiswerte gutbürgerliche
bayerische Küche.

Warme Küche von
11.30 - 14.00 Uhr und

17.30 - 21.00 Uhr

Frühstücksbuffet ab 8.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Sommer

Schwaighofstraße 85 · 83684 Tegernsee-Süd
Telefon 0 80 22 / 54 84 + 6 67 70

mit Speiselokal & Gaststätte
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Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,
Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern
•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!
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Reise nach Amerika
Verein zur Förderung der Städtfreundschaft zwischen Ketchum/USA und dem Tegernseer Tal

Liebe Schüler/innen,
liebe Eltern,

der Verein zur Förderung der Städtfreundschaft zwi-
schen Ketchum/USA und dem Tegernseer Tal plant
für das Jahr 2015 wieder eine Reise nach Amerika.

Hierzu möchten wir auch Euch einladen. Unsere Rei-
se wird uns über Boston in den „Wilden Westen“
nach Idaho führen. Dort werden die Jugendlichen in
Familien untergebracht. Es werden aber dennoch wei-
tere Ausflüge geplant, so z. B eine Fahrt in den Yellow-
stone Nationalpark.

Wir werden wahrscheinlich um den 15.08.2015 abrei-
sen und am Wochenende vor Schulanfang wieder
zurückkommen. Also ca. 4 Wochen unterwegs sein.

Bei Interesse und für weitere Informationen melden
Sie sich bitte unter der Telefonnummer
0151/57774349 oder unter der Emailadresse christi-
ne_zierer@web.de Die Anmeldefrist läuft am
15.09.2014 aus.

Noch etwas für Sie sicher wichtiges sind die Kosten.
Momentan gehen wir davon aus, dass ein Unkosten-
beitrag von 2000 € reichen dürfte. In diesemPreis sind
sämtlich Flug und Unterbringungskosten, sowie Ein-
tritte enthalten.

Christine Zierer
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Tourist-Information am Lindenplatz - geöffnet
Montag – Freitag 08:00 – 18:00 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag 09:00 – 14:00 Uhr
Lesesaal im 1. Stock im Hotel zur Post, geöffnet
täglich von 08:00 – 21:00 Uhr

Bücherei im 1. Stock im Hotel zur Post, geöffnet
Montag, Mittwoch und Freitag 14:00 – 18:00 Uhr

Wir sind umgezogen:

Seit Mitte Mai gibt es ein weiteres Trachtengeschäft
in Bad Wiessee: „Trachten, Dirndl und Lederhosen
Drive in“ in der Hirschbergstraße 4 (Eingang
Münchner Straße). Inhaberin Michaela Klein hat
hier Zünftiges wie auch Außergewöhnliches zum
Thema Trachten zusammengestellt und bietet eine

fröhlich-bunte Mischung aus Alt und Neu mit viel
Liebe zur Tradition für Damen, Herren und Kinder.
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag von 10:00 bis 19:00 Uhr; auch
an Feiertagen geöffnet.

Trachten, Dirndl und Lederhosen Drive-in
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Einladung zur Informationsveranstaltung am 14.
Juli um 19,30 Uhr im Hotel Zur Post

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Bad Wies-
see !
Eine echte Energiewende ist nur gemeinsam mit
Ihnen zu erreichen. Bund und Freistaat setzen zwar
den gesetzlichen Rahmen, handeln müssen aber
die Kommunen und ihre Bürger. Deshalb führt die
Bürgerstiftung Energiewende Oberland (EWO)
gemeinsam mit der Gemeinde Bad Wiessee am
Montag, 14. Juli, um 19,30 Uhr im kleinen Saal des
Hotels Zur Post eine Informationsveranstaltung zu
diesem Thema durch. Im Vordergrund stehen dabei
Informationen, Praxistipps und erfolgreiche Bei-
spiele. Sie sollen als Teilnehmer einen echten Mehr-
wert aus der Veranstaltung haben und zuhause die
Anregungen umsetzen können.
Nur ein Beispiel:
Der Austausch einer älteren Heizungsumwälzpum-
pe gegen eine Pumpe nach dem Stand der Technik
kann bis zu 100.- € Stromkosten jährlich sparen.
Im Einzelnen erwartet Sie folgendes Programm:
• Es begrüßt Sie Werner Schmid als Sprecher der
Landkreisgruppe Miesbach der Bürgerstiftung
Energiewende Oberland (EWO).

• Herr 1. Bürgermeister Peter Höß wird die Bedeu-
tung der örtlichen Energiewende für die Gemein-
de Bad Wiessee vorstellen und über bisherige
gemeindliche Aktivitäten und künftige Pläne
informieren.

• Die Bürgerstiftung Energiewende Oberland
(EWO) mit Sitz in Penzberg besteht seit 2005. Im
Gebiet der 3 Landkreise Bad Tölz-Wolfratshau-
sen, Miesbach und Weilheim-Schongau hat sie
sich zur Aufgabe gesetzt, die Bürgerinnen und
Bürger über Energiesparmöglichkeiten und den
Einsatz erneuerbarer Energien zu informieren, sie
zu motivieren und zum Handeln anzuregen. Herr

Professor Dr. Wolfgang Seiler, der Vorstandsvor-
sitzende der EWO, wird über Aktivitäten, Ange-
bote und Projekte der EWO berichten.

• Unerlässlich für einen Erfolg der örtlichen Ener-
giewende ist das bürgerschaftliche Engagement.
Herr Paul Pallauf wird am Beispiel des Arbeits-
kreises LAWINE in Otterfing darstellen, wie ein
solcher Arbeitskreis initiiert werden und was Bür-
gerengagement über lange Zeit an Erfolgen
bewirken kann.

• Private Haushalte tragen in Deutschland etwa zu
einem Drittel des Energieverbrauchs bei. Insge-
samt besteht deshalb ein großes Einsparpotenzi-
al. Neben der erheblichen Reduzierung des Heiz-
energiebedarfs durch eine energetische Gebäu-
desanierung gibt es viele kleine und einfache
Schritte zum Energiesparen im Haushalt. Frau
Elisabeth Kohlhauf vom Energiekompetenzzen-
trum EKO e.V. in Penzberg wird sie aufzeigen und
geht besonders auf folgende Fragestellungen
ein:

o Stromverluste vorhandener Haushaltsgeräte und
ihr Beitrag zum jährlichen Stromverbrauch in
Kilowattstunden

o Das richtige Gerät kaufen – Energieeffizienz beim
Neukauf von Geräten

o Haushaltsgeräte energiesparend betreiben
o Die Heizung als Stromfalle
o Das richtige Leuchtmittel

Frau Kohlhauf wird im Rahmen ihres Vortrags auf
einige vorbildhafte Beispiele im Landkreis einge-
hen.
• Nach dem Informationsblock besteht Gelegen-
heit zu Fragen und einer ausführlichen Diskussion.
Ideen und Vorschläge können/sollen eingebracht
werden. Interessant ist beispielsweise der Gedanke
einer Seewärmenutzung für geeignete Gebäude
und Objekte, wie er beispielsweise schon in der

Energiewende in Bad Wiesse –
auf Ihr Engagement kommt es an!
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Schweiz (St. Moritz und Zürich) verwirklicht worden
ist. Hinzuweisen ist noch, dass die Landkreisgrup-
pe einige Anwendungsbeispiele für energiesparen-
de Heizungspumpen und Leuchtmittel zeigen wird.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte nutzen Sie den Abend, um sich Anregungen
für Ihren persönlichen Beitrag zum Energiesparen
und zur Energiewende zu holen.

Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch !

Werner Schmid Peter Höß
Sprecher der 1. Bürgermeister

Landkreisgruppe Miesbach

V.I.P. Floors präsentiert am Montag den 07. Juli 2014
die „ Star Promi-nade „ das Sommerevent am Tegern-
see. Der Tag wird begleitet von „Gute Laune TV“ &
„wenn die Musi kommt“ ausgestrahlt übers Deutsche
Musikfernsehen.
Mit dabei u.a. ARD Der Sommerhitkönig 2012 Andre-
as Hastreiter & die ARD Sommerhitkönigin 2013
Corinna Zollner sowie 13 weitere bekannte Künstler
aus Schlager & Volksmusik wie der Gewinner der ARD
Sommerhitparade 2013 von „immer wieder Sonn-
tags“ Andre Steyer oder auch das bayrische Erfolgs-
duo Bergkristall.
Stargast des Tages ist der beliebte Münchner Sänger
Dave Kaufmann. Für Stimmung undUnterhaltung sor-
gen u.a. Deutschlands TV Heimwerkerkönig Mark
Wolfgang Kühler und der TV Moderator und Zauber-

künstler Frank Katzmarek sowie Comedy Kanone
Andy Anderson Brettschneider aus Hamburg.
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt das Yachtclu-
brestaurant und der Partyservice Blümer Bad Wies-
see. Ein Teil der Ticketeinnahmen geht zu Gunsten
des Horizont e.V. Der Verein wurde vor 17 Jahren von
der Schauspielerin Jutta Speidel ins Leben gerufen
und kümmert sich ausschließlich um obdachlose Kin-
der und deren Mütter in München. Wir freuen uns auf
reichlich viele Gäste!
Die Lokation ist die legendäre Wandelhalle in Bad
Wiessee!
Veranstalter & Organisator : Jens Krumpholz - Inhaber
der Parkettbörse Pasing & V.I.P. Floor Showroom Bad
Wiessee . Firmensitz : Bodenseestrasse 20 in 81241
München.

Star Promi-nade „ das Sommerevent am Tegernsee“

Aufgrund zahlreicher Anregungen und Wünsche
von Seiten unserer Gäste ist es uns nun gelungen,
zusammen mit dem Orchester Bad Wiessee einen
„Tanztee am See“ anzubieten:
Bei Walzer, Foxtrott und Polka kann mit Blick auf
den See das Tanzbein geschwungen werden.

Zum Start in die Tanzsaison finden zunächst drei
Termine statt: 20.07., 10.08. und 31.08. jeweils
16:30 Uhr. Bei schlechtem Wetter entfällt der Tanz-
tee, das Konzert findet dann trotzdem im Jod-

schwefelbad statt. Bei Interesse ist außerdem
angedacht, das Angebot auch auf die Mittwochs-
konzerte der Jazz-Combo sowie die Donnerstags-
konzerte der Blasmusik auszuweiten. Für Speis
und Trank sorgt Herr Blümer mit seinem Team, der
Tanztee ist selbstverständlich kostenlos. Wir freuen
uns auf zahlreiche tanzbegeisterte Gäste und Ein-
heimische und wünschen schon heute viel Freude
beim Tanzen. Das Team der Tourist-Information
Bad Wiessee

SK

Tanztee am See
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Bad Wiessee - Schon der siebte Lauf der German
SUP Trophy im Sommer 2013 beim SUP Center in
Bad Wiessee war ein riesiger Erfolg. 2014 erhält der
Tegernsee erneut eine große Ehre: Am 2. und 3.
August wird am SUP Center die 3. Deutsche Mei-
sterschaft des Deutschen Kanu-Verbandes ausge-
tragen. Zugleich sind die Titelkämpfe der fünfte
Lauf zur KILLERFISH German SUP Trophy.

Das heißt, die besten Stand-up-Paddler Deutsch-
lands werden in Bad Wiessee an den Start gehen.
Allen voran Normen Weber, Weltmeister im Kanu-
Wildwasser-Sprint und Deutscher SUP-Meister
Indoor. Allerdings ist die Meisterschaft auch offen,
das heißt, jeder kann sich für die Rennen in den
verschiedenen Altersklassen von U10 über U16 bis

Die Deutschen Meister werden am Tegernsee ermittelt
2./3. August: sailingcenter richtet die Titelkämpfe im

Stand-up-Paddling aus

In diesem Sommer dürfen sich die Inhaber der
TegernseeCard auf eine attraktive Erweiterung des
Leistungsangebotes freuen. Die Alpenbahnen Spit-
zingsee mit der Stümpfling-, Sutten- und Tauben-
steinbahn sind nun ebenfalls im Paket der Vorteils-
karte enthalten. So genießen Gäste ab sofort die
Fahrt mit der Taubensteinbahn und ab 26. Juli die
Berg- und Talfahrt mit der Sutten- und Stümpfling-
bahn zum halben Preis.
Tipp: In den Sommerferien fahren Kinder bis 15
Jahren in Begleitung eines zahlenden Erwachsenen
in der Zeit von 30.07. bis 15.09. gratis mit den
Alpenbahnen Spitzingsee! Außerdem gibt es am
Stümpfling jeweils Montag bis Freitag ein kostenlo-
ses Ferienprogramm zum Mitmachen für Groß und
Klein. Nähere Infos unter: www.alpenbahnen-spit-
zingsee.de
Zudem bietet seit diesem Jahr die Tennis- und
Minigolfganlage am Wallberg (www.tc-rottach-
egern.de) ebenfalls Inhabern der TegernseeCard
abwechslungsreiche Leistungen an. Egal ob Jung
oder Alt - täglich kann man dort entweder eine
Runde Minigolf spielen oder sich beim Tennis
sportlich betätigen. Gastgeber, die ihren Gästen die
neuen sowie bereits bestehenden Angebote zum
Vorzugspreis anbieten wollen, können der Tegern-

seeCard jederzeit beitreten. Bitte wenden Sie sich
bei Interesse an info@tegernsee.com bzw. Tel.
08022 927 38-0.
Öffnungszeiten:
Suttenbahn ab Rottach-Egern:
Berg- und Talfahrt (täglich, 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr,
Sommersaison ab 26. Juli 2014)
Stümpflingbahn ab Spitzingsee:
Berg- und Talfahrt (täglich, 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr,
Sommersaison ab 26. Juli 2014)
Taubensteinbahn ab Spitzingsee:
Berg- und Talfahrt (täglich 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr,
ab sofort)

Bildquelle: Alpenbahnen Spitzingsee

Bergaufwärts geht es mit den
neuen Partnern der TegernseeCard



Bad Wiessee im Blick7/14

FÜR GÄSTE UND BÜRGER

27

hin zu U55 anmelden. Dabei gibt es
zwei Disziplinen: das Sprint Race in
Ufernähe und das Long Distance über
sechs bis zehn Kilometer. Damen und
Herren starten jeweils getrennt. Auf
die Schnellsten wartet ein Preisgeld
von mehr als 1000 Euro.
Acht Veranstaltungen umfasst die
German SUP Trophy 2014 von Mai bis
September, darunter Rennen in Düs-
seldorf, Bochum und auf dem Starn-
berger See. Der Terrassenhof-Cup in
Bad Wiessee ist die fünfte Station, diesmal geadelt
durch die Titelkämpfe. Racedirector Alois Mühleg-
ger freut sich auf die Deutsche Meisterschaft am
Tegernsee, genauso wie Stephan Eder, Geschäfts-
führer des sailingcenter: "Das wird ein super Wett-
bewerb, aber neben dem Sport wollen wir auch für
eine tolle Beachparty im Surfer-Style sorgen."
Das Programm:
Samstag, 2. August 2014:
10 bis 12.30 Uhr, Anmeldung, Einschreibung der
Teilnehmer
10 bis 13 Uhr, kostenloses Schnuppern der Boards
und Paddel der Aussteller
13.15 Uhr, Skippersmeeting
13.45 Uhr, Start der Sprint Races

ca. 18 Uhr, Siegerehrung und anschließende
Beach-Party

Sonntag, 3. August 2014:
10 bis 12 Uhr, kostenloses Schnuppern der Boards
und Paddel der Aussteller
10.30 Uhr, Start Long Distance Damen
12.30 Uhr, Start Long Distance Herren
15 Uhr: Siegerehrung Long Distance

Infos und Anmeldung:
www.german-sup-trophy.de und www.sup-speci-
al.de
Bildquelle: sailingcenter tegernsee
Fotograf: Tom Gonsior

Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal bietet mit sei-
nen ehrenamtlichen Helfern unbürokratische und
schnelle Unterstützung für Menschen im gesamten
Tegernseer Tal, die bestimmte anfallende Arbeiten
oder Tätigkeiten nicht mehr oder vorübergehend nicht
selbst bewältigen können. Zum Beispiel begleiten die
Helfer ältere Mitbürger beim Einkaufen oder sie gehen
bei kleineren technischen Schwierigkeiten zur Hand.
Aber auch, wenn ein Elternteil unvorhergesehen aus-

fällt, kann Hilfe in die Familie geschickt werden. Mit
einer breiten Palette an Hilfsangeboten ergänzt die
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal somit das vorhan-
dene, professionelle Hilfsangebot rund um den
Tegernsee.
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Termine nach Vereinbarung

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
Bronce-Skulpturenausstellung des Ateliers Gerz, Seepromenade Bad Wiessee. Täglich bis zum 20. Oktober präsentiert das
Atelier Gerz ihre Bronce-Skulpturenausstellung entlang der Seepromenade Bad Wiessee. Sie vermitteln dem Betrachter
Freude, Hoffnung und Besinnung. Informationen in der Tourist-Information, freier Eintritt
Ausstellung "Malen ist Hoffnung", Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47. Die Werke von nichtsprechenden autistischen
Malerinnen und Malern sind im Rahmen von kunsttherapeutischen Einzelsitzungen bei Brigitte Lobisch in Gauting entstan-
den. Mo-Fr 8-13 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 16-19 Uhr (nicht an Feiertagen)

21:00 Uhr Tegernsee by Night für Nachtschwärmer, Spielbank Bad Wiessee, Winner 1, Unser Angebot ab 21:00 Uhr:
ein unterhaltsamer Abend mit herrlichem Blick über die Lichterwelt des Tegernseer Tals. Für 24 € pro Person erhalten Sie
freien Eintritt, Jetons im Wert von 20 € und einen Cocktail nach Wahl.

Public Viewing zur WM:
Eddy´s Bodega, Münchner Str. 34. Alle Spiele laut WM-Spielplan werden auf dem großen 60”-Fernseher gezeigt. Für Reser-
vierungen und weitere Informationen +49 (0) 80 22 - 85 76 66, freier Eintritt
Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Straße 50. Ab 19:00 Uhr werden alle Spiele laut WM-Spielplan übertragen, davor nur
Deutschlandspiele. Die Spiele werden in der Hotelbar übertragen, freier Eintritt
Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Die Spiele laut WM-Spielplan werden auf zwei Bildschirmen übertragen. Falls der
Platz nicht reichen sollte, wird der kleine Saal dazu genommen. Reservierungen sind nicht möglich, freier Eintritt

Ein Plädoyer für den Urlaub in Bayern!
Freilicht-Theater amWallbergmoos Am
01. + 02. + 08. + 09. August finden am
Wallbergmoos außergewöhnliche
Theatervorstellungen statt: Der Almen-
Rausch Ein Theaterspektakel mit
Musik in drei Akten von Ulrich Kern Die
Abenteuer-Urlaubslust macht auch vor
der in mehr als 1.700 Meter Höhe gelegenen Rumpel-
Alm nicht halt. Von der beschaulichen Almwiese bis
zum reißenden Gebirgsbach inmitten steil aufragen-
der Felswände reicht die Palette der Sinneseindrücke,
sodass eigentlich für jeden Geschmack das Richtige
dabei sein müsste. Aber was passiert, wenn aufgrund
eines Computerfehlers die Alm gleichzeitig von meh-
reren Urlaubern gebucht wird, deren Interessen nun
wirklich nicht unter einen Hut zu bringen sind? Die
Antwort auf diese Frage erzählen wir in der humorvol-
len Comedy-Show "Almen-Rausch" mit frechen Lie-
dern und spritzigen Dialogen. Wo passt dieses Stück
besser hin als auf die Wallbergmoos-Alm mit phanta-
stischem Blick auf den Tegernsee. Darsteller: Ulrike
Aberle, Florian Kern, Christian Ammermüller, Sylvia

Haas, Karin Siebenrok, Simon Gobmeier, Christine
Sperber, Stefan Bartl, Oli Roth Musiker: Oli Rot,
Hoartl, Hans Pramberger, Uli Kern, Andreas Kutsche-
ra.
Erwachsene € 23,00 / Schüler, Studenten und
Schwerbehinderte € 17,00 / Kinder bis 12 Jahre €
12,00 – jeweils zzgl. Systemgebühr. Abendkassenzu-
schlag: € 3,00 je Ticket
Bei jedem Wetter – Bei Regen werden Regenpon-
chos verteilt!
Beginn 20.30. Einlass und Bewirtung ab 19.00 Uhr
Vorverkauf: TI im Tegernseer Tal und bei München Tik-
ket www.muenchenticket.de Anfahrt über die Maut-
straße. Ermäßigung bei Vorlage der Eintrittskarte.

Freilichttheater am Wallbergmoos
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Montag
14:00 Uhr Führung durch das Jodschwefelbad. Jod-Schwefelbad, Adrian- Stoop-Str. 37-47. Lernen Sie während einer

Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten ken-
nen! Dauer: ca. 0,5 Stunden, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feiertagen.

19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, Hagngasse. Geselliger Abend mit Musik und
Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und
Jugendliche ab 12 Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit
Gästekarte: 3,50 €, ohne Gästekarte: 5,00 €

Dienstag
16:30 Uhr Geführte Nordic Walking Tour im Heilklimapark Tegernsee, Treffpunkt Tourist-Information am Lindenplatz 6.

Geführt von Margit Fromm (DSV geprüfte Nordic-Walking Trainerin) Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung nicht
erforderlich, wir gehen bei jeder Witterung. Mit Gästekarte kostenlos; ohne Gästekarte: 10,00 €, Leihstöcke:
3,00 €, Ermäßigung mit TegernseeCard

18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zünftiger Akkordeon-Abend, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genie-
ßen Sie bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten, frischen Steckerlfisch und ausgewählte Weine. Informatio-
nen zur Veranstaltung unter Tel. 08022 66490, freier Eintritt

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen
unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

20:00 Uhr Evergreens mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop- Str. 37-47. Konzert mit
bekannten Melodien aus Oper, Operette, Film und Musical. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seepro-
menade, bei schlechter Witterung im Jod-Schwefelbad. Das Konzert findet nicht am 15./29.07. und 30.09.
statt, freier Eintritt

Mittwoch
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop- Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-

ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie
für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt.

20:00 Uhr Swing und Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Swing und
Latin mit der Jazz Combo Bad Wiessee – voller Improvisation und Spielfreude! Eintritt frei.

Donnerstag
09:30 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28. Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für Erwach-

sene. Terminvereinbarung nach Absprache. Anmeldung und Information unter Tel. 08022/857858, Preis: pro
Person (zzgl. Material): 20,00 €

13:30 Uhr Erlebniswanderung, für jede Altersgruppe geeignet. Erkunden Sie das Tegernseer Tal mit anschließender
Einkehrmöglichkeit. Begleitung durch die Landschafts- und Kulturführerin Marianne Saller. Treffpunkt: Tou-
rist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, freier Eintritt

19:00 Uhr Konzert der Blaskapelle Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon. Am 1. Donnerstag im Monat
zusammen mit dem Spielmannszug Bad Wiessee. Bei schönem Wetter an der Seepromenade beim Pavil-
lon, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad, freier Eintritt

Freitag
19:00 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re - Freitagsturnier, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , es werden 2

Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener Wertung: 6,00 €
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Skat nach den Regeln des

DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfragen
unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €

20:00 Uhr Themenkonzert des Salonorchesters Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian- Stoop- Str. 37-47, Themen-
konzert mit wechselnden musikalischen Schwerpunkten. Bei schönem Wetter im Pavillon an der Seeprome-
nade, bei schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzert-Programm ist in der Tourist-
Information Bad Wiessee erhältlich, freier Eintritt

Samstag
16:30 Uhr Musikalische Weltreise mit dem Salonorchester Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47,

Konzert mit Musik unterschiedlicher Nationen. Bei schönem Wetter am Pavillon an der Seepromenade, bei
schlechter Witterung im Jodschwefelbad. Das wöchentliche Konzertprogramm erhalten Sie in der Tourist-
Information Bad Wiessee, freier Eintritt
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Veranstaltungen in Bad Wiessee

Dienstag, 01. Juli
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung.
Preis: Erwachsener: 13,00 €
Mittwoch, 02. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den Heufelder Musikanten, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
Donnerstag, 03. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22. Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Eintritt
Freitag, 04. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Bernau). Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Linden-
platz 6. Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Bernauer Alm (1550m) über Bernauer
Bach. Gehzeit: 5-6 Std. 580hm, Schwierigkeit: Schwer. Mit Gästekarte frei., Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €
15:00 Uhr Arztvortrag: „ Schönheit ist machbar“ Vortrag zum Thema strahlendes Aussehen und Vitalität, mit einer
LiveDemo zur Faltenunterspritzung in der Praxis von Frau Dr. Schmidt, Hirschberstraße 22. Anmeldung unter
0151/55569936. Info unter www.ent-falten.de
17:00 Uhr Arztvortrag: "Rückenschmerzen - ein unvermeidliches Schicksal?" Vortrag zum Thema Rückenschmer-
zen in der Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop- Str. 23. Anmeldungen unter Tel. 08022/859660. Eintritt frei.
Sonntag, 06. Juli
11:30 Uhr Schifffahrt Tegernsee, Schifffahrt mit Ripperlessen, Spareribs, Ochsenrippen, Leiterchen, dazu verschie-
dene Salate, Ofenkartoffeln und Baguette vom Buffet und eine Halbe "Tegernseer Hell" (oder 0,5 l alk. frei) Auf der
Linie A von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr - Zustieg auf der gesamten Linie möglich.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der "Königsalm Musi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
Montag, 07. Juli
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Nord, Treffpunkt beim Kreuz am Lindenplatz, Lindenplatz 6. Eine
interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim
Kreuz am Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht über Adrian-Stoop-Straße, Jod-Schwefelbad, Friedenskirche zur
kath. Kirche St. Anton
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt nach Wallgau, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6. Die Wanderung führt Sie über
die Bärenhöhle zur Finsbachklamm. Gehzeit ca. 1,5 Std. Unsere Nichtwanderer haben Aufenthalt in Wallgau (Wohnort
von Magdalena Neuner). Einkehr im Hotel "Zur Post" - Wallgau., Preis: Pro Person, ohne Gästekarte: 12,00 €, Pro Per-
son, mit Gästekarte: 11,00 €
14:00 Uhr Star-Prominade, Wandelhalle - Jodschwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37. Das Sommer-Schlager-Highlight
am Tegernsee. Tickets online unter www.tegernsee.com/webshop oder beim Alpenstüberl, Franz Fellner (Tel. 08022-
8596363).
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz 6, ent-
decken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und Natur-
pflanzen.
Dienstag, 08. Juli
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße. Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer
19:00 Uhr Arztvortrag: "Brustrekonstruktion mit Eigengewebe", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , notwendige
Massnahmen. Referent: Dr. med. Nicolas Martin. Eintritt frei.

Sonntag
16:30 Uhr Schwungvolles Nachmittagskonzert mit dem Salonorchester Bad Wiesse. Bei schöner Witterung am Pavil-

lon an der Seepromenade, bei schlechter Witterung im Saal des Jodschwefelbads, Adrian-Stoop- Str. 37-47.
Das wöchentliche Konzertprogramm ist in der Tourist-Information Bad Wiessee erhältlich, freier Eintritt
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Mittwoch, 09. Juli
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der "Königsalm Musi", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
Donnerstag, 10. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie
bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt
Freitag, 11. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Hochalm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6.
Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Hochalm (1428hm) über Mitteralm. Gehzeit: 5-6
Std., 526hm, sehr schönes Hochplateau mit herrlichem Blick ins Isartal! Schwierigkeit: Mittel. Preis: Mit Gästekarte
frei, ohne Gästekarte: 3,00 €
17:00 Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstraße (Verschiebetermin: 18./19.07.2014)
Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänzen des Trachtenvereins Bad Wies-
see.
17:00 Uhr Arztvortrag: "Metabolisches Syndrom" - Was kann ich selbst tun. "Übergewicht, Diabetes 2, Bluthoch-
druck". Ein Vortrag von Dr. P. Schwarzfischer. Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Str. 23, Eintritt frei - Anmel-
dung unter der Tel. 08022/859660
Samstag, 12. Juli
15:00 Uhr Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstraße (Verschiebetermin: 18./19.07.2014)
Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit mit Blasmusik, Hendl, Bier und Trachtentänzen des Trachtenvereins Bad Wies-
see.
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Des kimmt davon", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Ein-Perso-
nen-Stück von & mit Andreas Kern. Veranstaltung mit Bewirtung - Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2: 17,20 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung
Einheimische: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Begleitperson
Schwerbehindert: 0,00 €
Sonntag, 13. Juli
10:15 Uhr Dixiefahrt auf dem See, Schifffahrt Tegernsee , Dixiemusik mit einer Live-Band auf dem Schiff. Beginn ist
bereits um 10:00 Uhr nahe dem Steg beim See-Kiosk in Bad Wiessee, an Bord geht´s dann um 10:15 Uhr zu einem
Weißwurstfrühstück. Anmeldung unter der Tel. 08022/865546.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Warngau, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
Montag, 14. Juli
13:30 Uhr Kulturführungen durch Bad Wiessee Süd. Eine interessante und spannende Führung durch Bad Wiessee
Süd mit Oberlehrer Herr Jürgen Heid. Die Führung beginnt beim Kreuz am Lindenplatz (neben Hotel Post) und geht
nach Altwiessee, Abwinkel und zur kath. Kirche Maria Himmelfahrt.
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Achensee, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6. Ausflugsfahrt mit unserer Wan-
derführerin Marianne Saller nach Pertisau am Achensee. Anschließend eine schöne 1,5 stündige Wanderung von Per-
tisau zur Pletzachalm. Unsere Nichtwanderer Aufenthalt in Pertisau. Preis: mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte:
12,00 €
Dienstag, 15. Juli
20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Titel wird
noch bekanntgegeben. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewirtung.,
Preis: Erwachsener: 13,00 €
Mittwoch, 16. Juli
17:00 Uhr Arztvortrag: "Schach dem Herzinfarkt - Kennen Sie Ihre Risikofaktoren?", Dental Oase Bad Wiessee,
Adrian Stoop Str. 23, Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Eintritt frei - Anmeldungen erbeten unter der Tel.
08022/859660.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik - "Ham grod Zeit!"Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
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Donnerstag, 17. Juli
18:00 Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschberg-
straße 22. Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Eintritt
Freitag, 18. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Bodenschneid). Treffpunkt: Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-
denplatz 6. Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Bodenschneid (1669m) über Maut-
straße Monialm oder Bodenschneidhaus. Gehzeit: 6-7 Std. 820hm, Schwierigkeit: Schwer. Preis: mit Gästekarte frei,
ohne Gästekarte: 3,00 €
19:15 Uhr Italienische Schlemmerfahrt auf dem See, Schifffahrt Tegernsee, "Viva Italia" - Genießen Sie einen stim-
mungsvollen Abend mit Spezialitäten aus der italienischen Küche vom Buffet. Anmeldung unter der Tel.
08022/865546.
20:00 Uhr Bayerischer Abend, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung. Ein unterhaltsamer Abend mit Gustl Bauer, sowie viel Musik und Gesang. Tickets
unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 10,00 €, Erwachsene mit
Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren zzgl. Systemgeb.: 5,00 €
Sonntag, 20. Juli
16:30 Uhr Tanztee am See, Seepromenade Bad Wiessee. Bei Walzer, Foxtrott, Tango und Polka kann mit Blick auf
den See das Tanzbein geschwungen werden. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert ohne Tanzmöglichkeit im Jod-
schwefelbad statt, freier Eintritt
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit der Oberland Ziachmusi, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wet-
ter im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
Montag, 21. Juli
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Kochelsee, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6. Ausflugsfahrt mit unserer Wan-
derführerin Marianne Saller zu den Lainbachwasserfällen. Gehzeit ca. 1,5 Std, Einkehr im Hotel Grauer Bär. Unsere
Nichtwanderer haben 1,5 Std. Aufenthalt in Kochel am See. Preis: mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte: 12,00 €
14:00 Uhr Auf den Spuren von Kneipp - Heilkräuterführung, Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Linden-
platz 6, Entdecken Sie zusammen mit unserem Heilkräuterführer entlang der Seepromenade wirksame Heilkräuter und
Naturpflanzen.
Dienstag, 22. Juli
10:30 Uhr Geführte Steinadlerwanderung, Treffpunkt Söllbachparkplatz, Söllbachtalstraße. Kostenlose, leichte Wan-
derung ca. 13,6 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stun-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderführer: Kurt Schäfer
Mittwoch, 23. Juli
17:00 Uhr Arztvortrag: "Rheumatischer Formenkreis - Alles tut weh!", Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Str.
23, "Verschleiß - Verspannung - Entzündung" ein Vortrag von Dr. med. Schwarzfischer. Anmeldung unter Tel.
08022/859660, freier Eintritt
18:00 Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Warngau, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7. Bei schönem
Wetter im Biergarten mit bayrischer Musik, bei schlechter Witterung im Gasthof.
Donnerstag, 24. Juli
14:00 Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee. Feuershows, Großfeuerwerk auf dem See, Brasiliani-
sche Nacht, Swing & Big Band, Elvis-Show, großes Kinderprogramm, viele Marktstände mit Kunsthandwerk und
Gastronomie, und vieles mehr...
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Zithermusik mit Toni, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße 22. Genießen Sie
bei Live-Musik Ayinger Bierspezialitäten und ausgewählte Weine. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022
66490, freier Eintritt
18:30 Uhr Hausener Bigband, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Goldene Swing-Ära des XX-sten Jahrhun-
derts. Klassischer Bigband Sound und eine bezaubernde Stimme der Jazzsängerin Agnieschka Hekiert erwartet den
Konzertbesucher, Karten im Hotel zur Post
20:00 Uhr Ingo Mützel & Band Revolution, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1 , Das ist soul-orientierte Partymu-
sik mit Salsa gewürzt, von Motown-Klassikern, von den Commodores bis hin zu den aktuellen Chart-Breakern von
Amy Winehouse, Rihanna bis Beyonce. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsener ohne Gäste-
karte zzgl. Systemgeb.: 24,00 €, mit Gästekarte zzgl. Systemgeb.: 23,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard: 12,00 €



Freitag, 25. Juli
09:00 Uhr Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Schinder), Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6.
Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Schinder (1807m) Gehzeit: 6-7 Std. 930hm,
Schwierigkeit: sehr schwer. Mit Gästekarte frei. Preis: Ohne Gästekarte: 3,00 €
14:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee , Feuershows, Großfeuerwerk auf dem See, Brasiliani-
sche Nacht, Swing & Big Band, Elvis-Show, großes Kinderprogramm, viele Marktstände mit Kunsthandwerk und
Gastronomie, und vieles mehr...
Samstag, 26. Juli
14:00 Uhr Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee , Feuershows, Großfeuerwerk auf dem See, Brasilianische
Nacht, Swing & Big Band, Elvis-Show, großes Kinderprogramm, viele Marktstände mit Kunsthandwerk und Gastronomie,
und vieles mehr...
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Des kimmt davon", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Ein-Personen-
Stück von & mit Andreas Kern. Veranstaltung mit Bewirtung - Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2: 17,20 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einhei-
mische: 1,00 €, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Begleitperson Schwerbe-
hindert: 0,00 €
20:00 Uhr Jubiläumskonzert 20 Jahre Dissonanzen, Evangelische Friedenskirche, Kirchenweg 4. Festliches Konzert mit
einigen Gospels und modernem rhytmischem Liedgut. Hauptwerk ist die Missa angelica des polnischen Komponisten
Jósef Swider. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Sonntag, 27. Juli
14:00 Nachtmarkt an der Seepromenade Bad Wiessee , Feuershows, Großfeuerwerk auf dem See, Brasilianische
Nacht, Swing & Big Band, Elvis-Show, großes Kinderprogramm, viele Marktstände mit Kunsthandwerk und Gastronomie,
und vieles mehr...
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit Musik - "Ham grod Zeit!", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
20:00 Uhr Machado Qartett "Guitarra Nueva", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Klassik, Tango, Eigenkompositio-
nen und Weltmusik. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kategorie 1: 19,90 €, Kategorie 2: 15,90 €
Montag, 28. Juli
13:30 Uhr Erlebniswanderfahrt zum Sylvensteinsee, Autobus Oberbayern, Lindenplatz 6. Gehzeit der Rundwanderung
am See ca. 1,5 Std. anschließend Einkehr im Hotel Zur Post in Vorderriß. Unsere Nichtwanderer besuchen das Besucher-
zentrum Naturpark Karwendel in Hinterriß/Eng. Preis: mit Gästekarte: 11,00 €, ohne Gästekarte: 12,00 €
Mittwoch, 30. Juli
10:00 Uhr Das "Alte Bad Wiessee", Treffpunkt: Tourist-Information am Lindenplatz, Lindenplatz 6. Eine Wanderung vom
Mönchsboot, über die Seepromenade zum Dorfplatz in Alt Wiessee zeigt interessante Einblicke in die Geschichte vom
alten Wiessee. Mit der Tegernseer Heimatführerin Julia Friedel. Dauer: 2 Stunden. Info unter 08022/9273823,Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Teilnahme mit Gästekarte, zzgl. Systemgebühr: 5,00 €, Teilnahme ohne Gästekarte,
zzgl. Systemgebühr: 6,00 €, Teilnahme mit Tegernsee Card, zzgl. Systemgebühr: 3,00 €, Kinder bis 16 Jahre, zzgl. System-
gebühr: 3,00 €
17:00 Uhr Arztvortrag: "Rückenschmerzen - ein unvermeidliches Schicksal?",Vortrag zum Thema Rückenschmerzen in
der Dental Oase Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Str. 23. Anmeldungen unter der Tel. 08022/859660. Eintritt frei.
18:00 Uhr Dämmerschoppen mit den "Blechbriada", Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , bei schönem Wetter im
Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.
Donnerstag, 31. Juli
18:00 Uhr Musik auf der Weinbauer-Bühne: Blasmusik mit den Warngauer Musikanten, Hotel Bellevue, Hirschbergstraße
22. Genießen Sie die zünftige Live-Musik. Informationen zur Veranstaltung unter Tel. 08022/66490, freier Eintritt

7/14

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

34 Bad Wiessee im Blick



Bad Wiessee im Blick7/14

SERVICE-VERANSTALTUNGEN

35

Hirschbergstr. 22
83707 Bad Wiessee

Tel.: 08022/706 9269
www.facettenreich-kosmetik.de

Schwaigeralm der Treffpunkt für alle die gerne 
Wandern, feste feiern gut Essen und Augustiner Bier 

sowie ausgesuchte Weine trinken wollen! 

Wirt: Christian Totzauer
Raineralmweg 85 | 83708 Kreuth | Tel. 0 80 29/2 72
info@schwaigeralm.de | www.schwaigeralm.de

Öffnungszeiten: täglich ab 10°° bis 22°°, durchgehend Küche 
bis 20.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag außer an Feiertagen

„Besuchen Sie uns in unserer

neuen 1328-Hütt‘n!“
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Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Dienstag 01.07.2014 bis 20.07.2014
10:00 Uhr Tegernsee
Ausstellung „Bruno Paul-Zeichner des Simplicissimus“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Aus seinem Nach-
lass wird eine Auswahl von 60 Blättern gezeigt, die überwiegend seit ihrer Entstehung noch nie ausgestellt waren (täg-
lich außer Montag).

Dienstag 01.07.2014 bis Sonntag 05.10.2014
14:00 Uhr Tegernsee
Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte, Museum Tegernseer Tal, Seestr.
Jährliche Sonderausstellung. Die Geschichte des Tegernseer Tals vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Zeugnisse des
bäuerlichen Lebens und das traditionelle Handwerk. Jährliche Sonderausstellung (täglich außer Montag).

Dienstag 01.07.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee
Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7.
Mit Bewirtung. Kartenvorverkauf nur im Hotel zur Post. Abendkasse ab 19 Uhr geöffnet.

Mittwoch 02.07.2014
10:00 Uhr Tegernsee
E-Bike-Tour, Medius-Center, Kurgarten. Schnuppertour durch eine traumhafte Landschaft von Tegernsee nach
Gmund. Geführt von dem Tegernseer Heimatführer Rudi Hauptvogel. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-
Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
Donnerstag 03.07.2014
20:00 Uhr Kreuth
Boarischer Musi- und Tanzabend - Volksmusikabend, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4.
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
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Freitag 04.07.2014 und Samstag 05.07.2014 ab 10 Uhr
16:00 Uhr Rottach-Egern
7. Int. Stabhochsprung Meeting, Kuranlage am See, Seestr. Ein Sporthighlight der besonderen Art.

Sonntag 06.07.2014
9:00 Uhr Gmund
Tegernseer Tal Triathlon 2014, Strandbad Seeglas. Anmeldung und Informationen unter www.tegernsee-triathlon.de.
9:00 Uhr Tegernsee
15. E-Werk-Beach-Masters Volleyballturnier, Freizeitgelände Point. Es spielen die besten 16 Teams der Serie 2014.
10:00 Uhr Rottach-Egern
Waldfest der Gebirgsschützenkompanie Tegernsee, Gebirgsschützenhütte, Valepperstr. Feldmesse in Enterrottach
– anschließend Festbetrieb mit der Blaskapelle, den Goaßlschnalzern, den Tegernseer Alphornbläsern und den Junga
Wallberger. VT: 13.07. und 17.08.2014
16:00 Uhr Tegernsee
Kurkonzert mit dem Liederkranz Tegernsee – „Essen und Trink(l)n“, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3.
Zusammen mit den Trinkl Buam wird kulinarisches und alkoholisches bespielt und besungen.

Montag 07.07.2014
14:00 Uhr Bad Wiessee
Star-Prominade, Wandelhalle – Jodschwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37. Das Sommer-Schlager-Highlight am Tegern-
see. Tickets online oder im Alpenstüberl, Franz Fellner Tel.: 08022/8596363.

Dienstag 08.07.2014
18:00 Uhr Rottach-Egern
Großer Bayerischer Abend am See, Kuranlage am See, Seestr. Die Blaskapelle spielt ab 18:00 Uhr, Beginn des Pro-
gramms um 19:00 Uhr. Tanz für Alle. Für Speis und Trank ist gesorgt.
20:00 Tegernsee
Tegernseer Volkstheater – „Des kimmt davon, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.5. Ein Personen Stück von und mit
Andreas Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.

Freitag 11.07.2014 und Samstag 12.07.2014 ab 15:00 Uhr
17:00 Uhr Kreuth
Waldfest des Skiclubs Kreuth, Waldfestplatz am Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. Trachtentänze, Schuhplattler,
Goaßlschnalzer, Blasmusik, Hendl, Brotzeiten und alles was das Herz begehrt. VT: 13.07./18.07./19.07.2014.
17:00 Uhr Bad Wiessee
Waldfest des TSV Bad Wiessee, Kurpark Abwinkl, Hubertusstr. Erleben Sie bayerische Gemütlichkeit mit Blasmusik,
Trachtentänzen, Hendl, Brotzeiten und alles was das Herz begehrt. VT: 18./19.07.14
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Samstag 12.07.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee
Tegernseer Volkstheater – „Das kimmt davon“, Gasthot zur Post, Lindenplatz 7. Ein Personen Stück von und mit
Andreas Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.

Sonntag 13.07.2014
9:00 Uhr Tegernsee
15. E-Werk-Beach-Masters Volleyballturnier, Freizeitgelände Point. Es spielen die besten 16 Teams der Serie 2014.

Dienstag 15.07.2014
15:00 Uhr Rottach-Egern
Seefest mit Brillantfeuerwerk, Seestr. Freuen Sie sich auf musikalische, künstlerische und sportliche Darbietungen,
kulinarische Genüsse und ein großes Brillantfeuerwerk. VT: 16./17.07.14.
20:00 Uhr Bad Wiessee
Tegernseer Studiobühne – Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7.
Mit Bewirtung. Kartenvorverkauf nur im Hotel zur Post. Abendkasse ab 19 Uhr geöffnet.

Mittwoch 16.07.2014
10:00 Uhr Tegernsee
Stadtführung Tegernsee – „Mönch, Bauer, Handwerker und Künstler“, Haus des Gastes, Hauptstr. 2. Die Heimat-
führerin Barbara Filipp führt Sie durch die Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt Tegernsee. Anmeldung Tourist-Informati-
on unter Tel.: 08022/9273860.

Freitag 18.07.2014 bis Sonntag 20.07.2014 (Sa. und So. ab 15:00 Uhr)
17:00 Uhr Tegernsee
Waldfest der Tegernseer Vereine, Schmetterlingsgarten, Schlossplatz. Traditionelles Waldfest vor der Schlosskulisse
am Tegernsee. VT: 26.-28.07.14

Freitag 18.07.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee
Bayerischer Abend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik und Brauchtum aus dem Tegernseer Tal und Umge-
bung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 19.07.2014
10:30 Uhr Tegernsee
Samstag im Museum, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Führung mit der Heimatführerin Barbara Filipp durch die
Sonderausstellung „Bruno Paul - Zeichner des Simplicissimus“.
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Bühnen – „Des kimmt davon, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.5. Ein Personen Stück von und mit Andre-
as Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.

Mittwoch 23.07.2014
10:00 Uhr Tegernsee
Führung - August Macke und Tegernsee, Treffpunkt Bahnhof Tegernsee. 1914 verstarb der berühmte deutsche
Expressionist in Bonn. Ein Bilderbogen seiner einjährigen Schaffensperiode in Tegernsee, erklärt durch die Heimatfüh-
rerin Julia Friedel.

Donnerstag 24.07.2014 bis Sonntag 27.07.2014
14:00 Uhr Bad Wiessee
Wiesseer Nachtmarkt, Seepromenade. Feuershows, Großfeuerwerk auf dem See, Brasilianische Nacht, Swing & Big
Band, Elvis-Show großes Kinderprogramm und vieles mehr.
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Donnerstag 24.07.2014
20:00 Uhr Rottach-Egern
Bayerischer Abend auf dem Wallberg, Panorama-Restaurant, Wallberg. Freuen Sie sich auf Schuhplattler und
Gesang. Tanz für Alle. Abendkasse ab 19:00 Uhr. Mit der Gästekarte haben Sie kostenlosen Transfer mit den Bussen
des RVO. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Bad Wiessee
Ingo Mützel & Band Revolution, Winner´s Lounge, Spielbank, Winner 1. Genießen Sie soul-orientierte Partymusik
mit Salsa gewürzt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 25.07.2014
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Bühnen – „Des kimmt davon, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr.5. Ein Personen Stück von und mit Andre-
as Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.

Samstag 26.07.2014
9:00 Uhr Tegernsee
15. E-Werk-Beach-Masters Volleyballturnier, Freizeitgelände Point. Es spielen die besten 16 Teams der Serie 2014.

Samstag 26.07.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee
Tegernseer Bühnen – „Des kimmt davon, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Ein Personen Stück von und mit Andreas
Kern. Mit Bewirtung. Einlass ab 18:30 Uhr.

Sonntag 27.07.2014 bis 02.11.2014
10:00 Uhr Tegernsee
Ausstellung „Gabor Benedek – Strichworte“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten. Der Zeichner, Buchautor und
Architekt Benedek macht sich als Karikaturist lustig über Politiker und „architektonische Grusel-Kabinette“ (täglich
außer Montag).

Sonntag 27.07.2014
10:00 Uhr Kreuth
Trachten-Waldfest der Leonhardstoana, Waldfestplatz Leonhardstoana Hof, Raineralmweg. Jung und Alt treffen sich
bei traditionellen Trachtentänzen, Blasmusik, Bier, Hendl und Radi. VT: 03.08.14.

11:30 Uhr Tegernsee
Vernissage zur Sonderausstellung – „Gabor Benedek – Strichworte“, Olaf Gulbransson Museum, Kurgarten.
20:00 Uhr Bad Wiessee
Machado Quartett „Guitarra Nueva“, Hotel Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Klassik, Tango, Eigenkompositionen und
Weltmusik. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 29.07.2014
18:00 Uhr Tegernsee
Seefest mit großem Brillantfeuerwerk, Rathausplatz. Musik und Unterhaltung auf dem Rathausplatz im Kurgarten
und der Seeanlagen. Die Tegernseer Gastronomen sorgen für das leibliche Wohl. Ab ca. 22:15 Uhr großes Feuerwerk.
VT: 31.07./01.08.14.

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Baier Louisa, Beilhack Antonia, Hadbavny Manuel,
Hammerstädt Moritz, Hrabal Joshua, Lärch Hansi,
Miller v. Konstantin, Saric Anna-Luisa,
Steck Delia, Vogl Amelie, Lamping Josephine,
Simonovski Jasmina, Sacher Marlon
Bei der Vorbereitung auf íhren großen Tag wurden

die Kinder im Pfarrverband begleitet von Gemeide-
referentin Alexandra Schießl.

Alexandra Schießl
-Gemeindereferentin-
Pfarrverband Gmund-Bad Wiessee

Am 18. Mai emfingen folgende Kinder aus
Bad Wiessee die Heilige Erstkommunion:
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Patrona Bavariae in Bad Wiessee

Über das Fest der "Patrona Bava-
riae" wurde bereits ausführlich
berichtet. Beteiligte waren vor allem
der Trachtenverein und der TSV Bad
Wiessee, der Frauenkreis und der
Pfarrgemeinderat.
Außerdem verschönerten das Fest
die Gebirgsschützen aus Gmund.
Es war nicht nur ein schönes Fest
vomWetter her, auch die Vereine tru-
gen durch die Bewirtung dazu bei,
dass die Festlaune noch gesteigert
wurde.
Getoppt wurde die Feierlaune zusätzlich noch,
dass der Erlös der Veranstaltung von 535,00 € für
die Restaurierung der Orgel in St. Anton gespendet
wurde.

Allen Vereinen und Beteiligten ein "Herzliches Ver-
gelt´s Gott".

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar
ist: 0174/7744952

Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
08.07.14 09.00 Uhr St. Josefsheim Gottesdienst der Frauen, anschließend Frühstück
08.07.14 19.00 Uhr Friedenskirche "Stunde der Lichter" Ökum. Abendgebet mit Liedern und Gebeten aus Tai-

zé
16.07.14 7.30 Uhr ab Bäckerei GschwendtnerGanztagesfahrt des Altenclub zur Landesgartenschau nach

Deggendorf
27.07.14 10.00 Uhr Kirche St. Anton, Familiengottesdienst mit Fahrzeugsegnung

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt oder im Internet
unter www.Kath-KircheBadWiessee.de.

Außerdem möchten wir Sie auf das ab Palmsonntag in den Kirchen und Tourist Informationen
ausliegende Heft „Kirche im Tegernseer Tal 2014“ aufmerksam machen. Darin finden Sie Informa-
tionen und besondere Termine der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden im Tegern-
seer Tal.
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Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Sonntag 06.07. 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Böttcher
Sonntag 13.07. 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Pfarrer Voß
Sonntag 20.07. 9.30 Uhr Gottesdienst, Gastpfarrer Dr. Lüpke mit

anschließendem Nachgespräch
Sonntag 27.07. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Dienstag 08.07. 19 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Donnerstag 10.07. 20 Uhr Aquadome: Abendstille am See
Freitag11.07. 15 Uhr Seniorennachmittag: Spielenachmittag für Senioren und Junggebliebene!
Freitag 25.07. 15 Uhr Sommerfest in Hauserdörfl: Angerkircherl Spieleprogramm f. Kinder,

Kaffe+Kuchen, abends: Lagerfeuer für Groß und Klein
Samstag 26.07. 20 Uhr Jubiläumskonzert des Chors: „Dissonanzen“, Leitung: Hans Peljak,

Eintritt frei! (Spenden erbeten)
Donnerstag 31.07. 20 Uhr Aquadome: Abendstille am See
Mittwoch 30.07.- ganztags Hüttenfreizeit für Kinder von 8-11 Jahren
Samstag 02.08. Anmeldung über das Pfarrbüro; € 50,-

Diakonie

SENIORENNACHMITTAG GMUND
Dienstag, 08. Juli 2014 - 14.30 Uhr, Fränkische
Kirchweihkultur – Lieder und Bräuche aus Franken
Mit Pfarrer Martin Voss und Tanja Voss, Saal des
Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4

SENIORENNACHMITTAG BAD WIESSEE
Freitag, 11. Juli 2014 15.00 Uhr
Spielenachmittag mit Hans-Joachim Böttcher
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Besuchsdienst „Wir schenken Zeit.“
Sie würden gern ab und zu mit jemandem sprechen,
der Zeit hat und Ihnen zuhört? Dann rufen Sie uns an,
wir sind gerne bereit, Sie zu besuchen.
Der Diakonieverein bietet einen ehrenamtlichen
Besuchsdienst an, den Sie kostenlos in Anspruch
nehmen können. Unsere Mitarbeiter/innen bringen
nicht nur Zeit mit, sie können auch zuhören.Wenn Sie,
gelegentlich oder regelmäßig, einen Gesprächspart-
ner brauchen, mit dem Sie auch mal über Ihre Sorgen
und Nöte reden können: Unter 08022-74204 können
Sie unsmitteilen, ob undwann Sie einen Besuchwün-
schen. Geben Sie uns bitte auch Ihre Telefonnummer
bekannt, damit wir einen Besuchstermin vereinbaren
können.

Diakonieverein und Besuchsdienst würden sich freu-
en, wenn Sie unser Angebot, Ihnen Zeit zu schenken,
annehmen würden.

Sie möchten selbst im Besuchsdienst tätig werden?
Wir suchen immer ehrenamtliche Mitarbeiter, die sich
in unserem Besuchsdienst engagieren. Sollten Sie
Interesse haben, melden Sie sich in der Diakoniestati-
on unter 08022-74204.

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchge-
hend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9
bis 14 Uhr.
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Der Turn- und Sportverein Bad Wiessee feiert wie-
der sein alljährliches Waldfest im idyllisch gelege-
nen Kurpark von Abwinkl.
Für das leibliche Wohl sorgen das Bier des Herzog-
lich Bayerischen Brauhauses Tegernsee sowie
zahlreiche kulinarische Schmankerl. Von Hendl
über Brotzeit und Grill ist allerlei Deftiges geboten
um den Hunger der Gäste zu stillen. Danach oder
auch davor gibt es Kaffee und hausgemachten
Kuchen. In der Bar bieten wir Coktails, Weine und
andere sündige Spirituosen an.
An beiden Tagen erwartet die Besucher traditionel-

le Blasmusik, Freitag spielt die Würfelmusi, tags
drauf steht die Blaskapelle Bad Wiessee auf dem
Programm. Die Taekwondoler, Turnkinder, Trach-
tenjugend sowie der Spielmannszug zeigen bei
Auftritten ihr Können. Für Kinderunterhaltung ist
auf der Spielstraße gesorgt. Jung und Alt können
ihr Glück am Schießstand und der Losbude versu-
chen.
Beginn ist jeweils um 17 Uhr, Ausweichtermin ist
eine Woche später.
Bereits jetzt wünschen wir uns allen eine fröhliche
und erfolgreiche Waldfestsaison mit tollem Wetter.

TSV Bad Wiessee

TSV-Waldfest im Kurpark Abwinkl am 11./12. Juli

Unter der Schirmherrschaft von 1. Bürgermeister
Peter Höß führten die Stockschützen des SC Bad
Wiessee am 31. Mai 2014 das traditionelle Turnier
um den Pokal der Gemeinde Bad Wiessee durch.
Auf den Sommerstockbahnen am Sport-
platz an der Hagngasse in Bad Wiessee
kämpften 11 Mannschaften aus dem
Bezirk Oberbayern bei optimalen Witte-
rungsbedingungen um die Platzierungen.
Die Teilnehmer wurden von Gerd und Ste-
fan Dietrich in der neu erbauten Vereins-
hütte mit Getränken und Brotzeit bewirtet.
Die Siegermannschaft stellte diesmal nicht
der Pokalverteidiger TEV Miesbach son-
dern der SC Reichersbeuern, mit den

Schützen: Georg Steinbacher, Andreas Scharf,
Hans Schreindl und Martin Reiter.
Mit knappem Rückstand von einem Punkt folgten
der SC Seeham und der FC Real Kreuth.

SC Bad Wiessee

Gemeindepokal 2014 des SC Bad Wiessee
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Gastgeber SC Bad Wiessee erreichte nach dem 2.
Platz im Vorjahr diesmal nur den 7. Rang. Das
komplette Ergebnis ist in der beigefügten Ergeb-
nisliste dargestellt.
Bei der Siegerehrung im „Abwinkler Hof“ in Bad
Wiessee begrüßten Franz Grauvogl und der 1.Bür-
germeister Peter Höß die Teilnehmer des Wettbe-
werbs und bedankten sich für den fairen Turnier-
verlauf und für die Leitung des Turniers bei
Schiedsrichter Alexander Singldinger und Wett-
bewerbsleiter Michael Spiegler. Besonders gelobt
wurde die Preisgestaltung, organisiert von Sport-
wart Gerd Dietrich.

Folgende Spender unterstützten das Turnier um
den Gemeindepokal 2013:
Gemeinde Bad Wiessee,
Elektro Zill, Bad Wiessee,
Brauhaus Tegernsee,
Brauerei König Ludwig, Holzkirchen,
Fa. Stefan Schmid (Schaflitzl), Weißach,
Metzgerei Holnburger, Miesbach,
Gasthaus „Abwinkler Hof“, Bad Wiessee,

Ergebnisliste
Platz Punkte Note
1 SC Reichersbeuern 13
2 SC Seeham 12 1,16
3 FC Real Kreuth 12 1,08
4 SC Gaißach 11 1,18
5 SV Warngau 11 1,10
6 EC Marienstein 10 1,03
7 SC Bad Wiessee 10 0,90
8 Kreisausw. 302 Miesbach/Hartpenning

9 1,05
9 ES Holzkirchen 9 0,97
10 EKC Rottach-Egern 7
11 ESV Geretsried 6

Wettkampfleiter
Michael Spiegler, SC Wall
Schiedsrichter
Alexander Singldinger, EKC Rottach-Egern
SC Bad Wiessee
Franz Grauvogl, Rechenbüro

Der SC Bad Wiessee bedankt sich für Eure Teilnah-
me.

Wer bei der Feuerwehr Bad Wiessee hoch hinaus
will, zumindest als Atemschutzgeräteträger, muss
schwitzen. Bei einer Übung in Turm der Kirche
Maria Himmelfahrt durften
die Geräteträger nicht nur die
Aussicht aus dem Glocken-
turm genießen, sondern
auch für den Einsatz trainie-
ren. Das Ersteigen der, durch
steile Treppen mit Zwischen-
podesten erschlossenen,
Heimat unserer Kirchenglok-
ken ist mit der schweren
Gerätschaft und dem Wider-
stand beim Atmen durchaus

körperlich anstrengend. Die Einsatzkräfte müssen
darum auch regelmäßig Gesundheitsuntersuchun-
gen bestreiten und entsprechende Schulungen

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Neues von der Feuerwehr

Atemschutzgeräteträger im Glockenturm der Kirche Maria Himmelfahrt
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VdK Vorstand Marinus Glonner ( links ) und Stellvertreterin Johanna Bendl ( rechts ) ehrten treue Mitglie-
der des OV Bad Wiessee

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des
Ortsverbandes des VdK Bad Wiessee folgten 76 Mit-
glieder der Einladung der Vorstandschaft und kamen
ins Gasthaus " Königslinde am See“.
In seinem Jahresrückblick zeigte der 1. Vorstand
Marinus Glonner auf, was 2013 vom OV geleistet
wurde und welche Aktivitäten stattgefunden haben:
der Ausflug nach Rott am Inn, das Einweihungsfest
der Markise im "Stüberl" und die Weihnachtsfeier mit

86 Mitgliedern wurden erwähnt.
Der 1. Vorstand Marinus Glonner ehrte auch wieder
langjährige Mitglieder des OV Bad Wiessee:
seit 10 Jahren mit dabei : Rosemarie Philipp, Anna
Mair, Margit Diem, Stefan Reichl, Edith Schalcher,
Christa Benke, Roswitha Guillon, Josef Weber Junior,
und Christa Erlerseit 20 Jahren dabei: Marianne Krog
und Monika Pagel, seit 30 Jahren dabei Willi Mitter-
maier

nachweisen. Bei Übungen in der Atemschutzstrek-
ke Miesbach wird z.B. mehr gekrochen und
gerobbt, im Kirchturm ist die Anstrengung jedoch
vertikal angesiedelt. Unabhängig vom Schweiß
war es für die Teilnehmer sehr interessant, dieses
Bauwerk an Stellen besichtigen zu können, die bei
einem normalen Kirchgang unsichtbar bleiben.
Freundlicherweise hat Alt-Mesner Wolfgang Steckl
dafür Sorge getragen, dass die Glocken uns nicht
mit ihrer ganzen akustischen Wucht überraschen.
Eine aufmerksame Passantin hat aber sogleich die
aus diesem Grund stehende Kirchenuhr reklamiert.
Schön, wenn der Kirchturm immer noch als Zeit-
messer dient.

Atemschutzmasken schützen nur gegen Gase,
nicht gegen Schallwellen. In der Hoffnung, nie
einen Brand in unserer schönen Kirche bekämpfen
zu müssen, wurde die anstrengende, aber umso
mehr erkenntnisreiche Übung beendet.
Termine:
7.7. 19.00 Uhr Gerätepflege
10.7. 19.00 Uhr Jugendausbildung
15.7. 19.00 Uhr Atemschutzausbildung
22.7. 19.00 Uhr Übung
28.7. 19.00 Uhr Stammtisch /

Bootsausbildung

Thomas Mattner.

VDK Bad Wiessee

Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes des VdK
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Ein unvergesslicher Tag in München

Der Schustermannhof am See, ein Mitglied der
Abwinkler Gastgeber, wurde mit 4 Sternen für ihre
Gästezimmer klassifiziert.
Die Urkundenverleihung fand in feierlichem Rah-
men im Bayerischen Staatsministerium durch Bay-

erns Wirtschaftsministerin Ilse Aigner und DEHO-
GA Bayern-Präsident Ulrich N. Brandl statt. Aus
ganz Bayern wurden 3 Gästehäuser mit 4 Sternen
in der Zimmerkategorie ausgezeichnet

Gästeehrung

Die schönsten Geschichten schreibt bekanntlich
das Leben selber! Vor 38 Jahren lernten sich Han-
nelore Emschermann und Sigrid Hudek am
Arbeitsplatz kennen und schätzen. Acht Jahre spä-
ter wollten sie mit ihren Ehemännern erstmals
gemeinsam Urlaub am Tegernsee machen. Das
Experiment funktionierte und der erweiterte Freun-
deskreis blieb sich bis heute verbunden, obwohl
beide Paare in verschiedenen Orten daheim sind.
Treu blieben die beiden Ehepaare aber auch ihrem
Urlaubsort Dürnbach-Festenbach.
Jüngst konnten Sigrid und Jürgen Hudek, sowie
Hannelore und Manfred Emschermann, im Bräu-

stüberl auf Einladung der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH ihr Diamantenes Jubiläum für mehr als 50
Aufenthalte feiern! TTT-Mitarbeiterin Sandra Kern
überreichte den treuen Urlaubern Blumen, ent-
sprechende Urkunden, sowie Gutscheine regiona-
ler Gewerbebetriebe. Bei einer zünftigen Brotzeit
berichteten die Ehepaare in bester Laune von ihrer
nunmehr 30-jährigen Urlaubserfahrung am Tegern-
see.

"Nachdem unser ursprünglicher Vermieter den
Betrieb aufgegeben hat, haben wir in den Ferien-
wohnungen bei Familie Thaler vor einigen Jahren

Staatsministerin Ilse Aigner, Marianne Buchberger, Marianne Maier, Ulrich N. Brandl
"Wir freuen uns riesig über die 4-Sterne Klassifizierung unserer neuen Gästezimmer!
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• Installation
• Bussysteme (EIB, LCN)
• Sprechanlagen
• elefon- & Netzwerktechnik
• Fußbodenheizungen
• TV-Anlagen
• Dachrinnenheizungen
• VDE-Messungen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Beratung & Planung

DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3
83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00
www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Festbier vom
Herzoglich Bayerischen

Brauhau# Tegernsee

Vom Freitag, 18. Juli bis
Sonntag, 20. Juli zum
Beginn: Fr. 17 Uhr; Sa. u. So. 15 Uhr    (VT 25./26./27. Juli)

Tegernseer

Waldfest
der Vereine: Schneelauf-Verein, Eissport-Club, Turnverein, Radsport-Verein, Volleyballclub

im herrlichen Schmetterlingsgarten beim Herzoglichen Schloß

Es spielt für Sie zum Tanz im Freien die

Tegernseer Blaskapelle
Hendl- und Würstl-Braterei Brotzeiten Steckerlfisch
Kaffee und Kuchen Schießbude Glückshafen Bar

Nagelbalken Hau den Lukas Dosenwerfen u.a.
Eintritt: 1,- , Kinder frei !

Der Erlös dieser Veranstaltung, bei der nur ehrenamtliche Mitarbeiter tätig sind, fließt ausschließlich sportlichen Zwecken zu.
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Wir bieten die
Komplettlösung

�die Besichtigung
Ihres Grundstücks

�die Installation
vor Ort

�den kompletten
Wartungsservice

A

Schell GmbH · Obere Tiefenbachstr. 13 · 83734 Hausham · Telefon 0 8026-82 21 · Fax 0 80 26-37 37
info@schell-hausham.de · www.schell-hausham.de

Ihr Spezialist für Husqvarna
Automower

MOTORGERÄTE FACHMARKT GARTEN W INTERFORST
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sozusagen eine neue Heimat gefunden, wo wir uns
rundherum wohl und bestens umsorgt fühlen", so
die einhellige Meinung. Die rund 700 Kilometer lan-
ge PKW-Anfahrt nimmt man sogar mehrfach im
Jahr in Kauf, um die Schönheiten des Tegernseer
Tals zu genießen. Hier vor Ort wissen die Urlauber
die kostenlose Benutzung der RVO-Busfahrten zu
schätzen. Bevorzugt sind die beiden Paare auf
Schusters Rappen unterwegs, ob zum Rieder-
stein, dem Hirschberg oder zur Auer-Alm. Aber
auch die Weissach-Auen sind ein beliebtes Ziel.
"Zum Pflichtprogramm gehört für uns aber auch
immer eine Fahrt nach München, Salzburg, Inns-

bruck und Rosenheim", wird berichtet. Die See-
und Wald-Feste sowie den Rosstag sind in bester
Erinnerung, weshalb die Urlauber seit dem Ruhe-
stand flexible Ferienzeiten nutzen, um dabei sein
zu können.
"Wir freuen uns stets sehr, wenn sich die beiden
Ehepaare bei uns anmelden", bekennen Sylvia und
Peter Thaler aus Gmund, die in ihren neuen und
gemütlichen Ferienwohnungen auch schon die
Kinder, Enkel und Geschwister der beiden
Urlaubspaare aus dem hohen Norden begrüßen
konnte.

Foto von links nach rechts: TTT-Mitarbeiterin Sandra Kern, Manfred und Hannelore Emschermann aus
Recklinghausen, Vermieter Sylvia und Peter Thaler, Sigrid und Jürgen Hudek aus Datteln. Foto: TTT

Triathlons in Schliersee und Tegernsee
suchen Landkreismeister

Der Tegernsee Triathlon und der Sixtus Schliersee
Alpen Triathlon suchen zusammen die besten Tri-
athleten des Landkreises Miesbach. Die beiden
Sportevents kooperieren in diesem Jahr und loben
gemeinsam die Landkreismeisterschaft über die
Kurzdistanz aus.
„Die Idee, die beiden Triathlons zu einer Landkreis-
Wertung zusammenzufassen, finde ich sehr gut“,
sagt Anna Mühlhuber vom Geiger Medius Bike

base Team, die 2012 die Beste im Landkreis war
und im vergangenen Jahr den zweiten Platz holte.
Ihrer Ansicht nach seien gerade die unterschiedli-
chen Anforderungen bei den beiden Sportevents
reizvoll. „Der schnelle Kurs am Tegernsee und der
harte bergige am Schliersee und auch die Wett-
kampftermine sind optimal, da der Sixtus Schlier-
see Alpen Triathlon etwas später ist, bleibt noch
mehr ein Zeit ein paar Radkilometer zu trainieren.“
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Den Auftakt bildet der Tegernsee Triathlon am 06.
Juli. Dort sammeln die Athleten aus dem Landkreis
Miesbach die ersten Wettkampfpunkte für die
Landkreismeisterschaft. Der zweite Wertungslauf
ist dann der Sixtus Schliersee Alpen Triathlon am
02. August. „Diese Landkreismeisterschaft wertet
beide Wettkämpfe noch einmal zusätzlich auf“,
sagt Peter Targatsch, Veranstalter des Tegernsee
Triathlon. „Ich bin mir sicher, dass die Triathleten
aus dem Landkreis zwischen den beiden Rennen
ganz genau auf die Zeiten ihrer Konkurrenten
schauen und diese dann schlagen wollen. Am
Tegernsee holen sie sich die gute Ausgangspositi-
on, am Schliersee wird sie dann verteidigt.“ Und
auch Sven Hindl von Wechselszene Sportpromoti-
on, der Ausrichter des neuen Sixtus Schliersee
Alpen Triathlon, ist überzeugt: „Der Reiz, sich bei
zwei Wettkämpfen auf so hohem Niveau messen
zu können, ist schon etwas Besonderes.“
Nach dem Rennen am Schliersee wird sich durch
Zeitaddition der beiden Rennen über die Kurzdi-
stanz von 1,5 Kilometer Schwimmen, 40 Kilometer
Rad fahren und zehn Kilometer Laufen entschei-
den, wer LandkreismeisterIn 2014 ist. Ausgezeich-

net werden die erfolgreichen Sportler mit dem
Wanderpokal des Landkreises Miesbach, den
Landrat Wolfgang Rzehak zur Verfügung stellt,
sowie mit Sachpreisen.
Mehr Informationen und die Anmeldung zu den
Rennen finden Interessierte auf den Internetprä-
senzen des Tegernsee Triathlons und des Schlier-
see Alpen Triathlons.

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489

Sixtus-Schliersee-Alpen-Triathlon-Ausrichter Sven
Hindl und Peter Targatsch, Ausrichter des Tegern-
see Triathlons, freuen sich, den Sportlern aus der
Region zwei besondere Wettkämpfe bieten zu
können, Foto: Wechselszene
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Tegernseer Tal Montgolfiade startet in 2015 neu durch

Nachdem im vergangenen Jahr
aus organisatorischen Gründen
nur eine „abgespeckte“ Version
der Heißluftballonveranstaltung
stattfinden konnte, trafen sich im
Frühjahr auf Einladung der TTT
Ballonteams und Leistungsträger
zum Workshop.
Grundgedanke des Treffens war
eine neue Ausrichtung der Tegern-
seer Tal Montgolfiade mit Focus
auf die Ballonfahrer und weniger
auf das Rahmenprogramm. Es folgten intensive
Gespräche und ein neues Konzept. So startet die
Montgolfiade in 2015 mit einem besonderen Höhe-
punkt.
Vom 30. Januar bis 5. Februar 2015 findet erstmals
in Deutschland eine Luftschiff-Meisterschaft statt.
Zuletzt wurde solch eine Großveranstaltung als
Weltmeisterschaft im Jahr 2010 in Dole (Frank-
reich) durchgeführt.
„Es ehrt uns sehr, dass der Veranstalter Helmut
Seitz mit uns gemeinsam diese großartige Veran-
staltung in der Region erstmals durchführen möch-
te. Es spricht für eine jahrelange, gute Zusammen-
arbeit zwischen der TTT und dem Luftfahrer“, so
Georg Overs, Geschäftsführer der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH (TTT). „Wir freuen uns schon
heute auf spannende Wettkämpfe und viele Tages-
und Übernachtungsgäste, die den Event miterle-
ben möchten“.
Besucher können die Luftgiganten, welche eine
Länge von 40 bis 50 Meter und einen Durchmes-
ser von 12 bis 15 Meter haben, über den Tegern-
see und seinen umliegenden Orten bestaunen. Im
Gegensatz zu den Heißluftballonen bleiben die
Luftschiffe im Tegernseer Tal und können auch
starten, wenn die Bedingungen für die Heißluftbal-
lone nicht so ideal sind.
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH und der Ver-

anstalter Helmut Seitz aus Kißlegg in Baden-Würt-
temberg, rechnen mit einer internationalen Beteili-
gung. Aus organisatorischen Gründen wird das
Teilnehmerfeld jedoch auf zehn Luftschiffe
begrenzt.
So treten die Teams in bestimmten Disziplinen
gegeneinander an:
Distanz- und Dreiecksfahrten über Land, Slalom-
kursen, Demonstration der allgemeinen Manövrier-
fähigkeit, Präzisionsaufgaben mit zentimeterge-
nauem Abwurf von Markern und Pylon-Rennen mit
„fliegendem Start“. Das Anspruchsvolle an diesen
Wettbewerben ist jeweils die Mischung der einzel-
nen von einer Jury gestellten Aufgaben zur jeweili-
gen Tagesaufgabe, erklärt Luftfahrer Helmut Seitz.
Die Piloten werden dabei sowohl psychisch, als
auch physisch aufs Äußerste gefordert.
Unmittelbar im Anschluss an die Wettbewerbe
beginnt die traditionelle 15. Tegernseer Tal Mont-
golfiade, welche von der TTT und Michael Unger
von Ballooning Tegernsee ausgerichtet wird. „Die
Siegesfeier der ersten Deutschen Luftschiff-Mei-
sterschaft ist gleichzeitig die Auftaktveranstaltung
für die rund 25 geladenen Ballonteams“, verrät
Peter Rie, Eventmanager bei der TTT.
Bis 8. Februar werden dann die Giganten der Lüf-
te den Himmel über dem Tegernsee erobern.
Zudem wird das Rahmenprogramm mit den
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Borussia freut sich auf Rottach-Egern

Der Fußball-Bundesligist bereitet
sich am Tegernsee auf die neue
Saison vor

Ein bisschen Aberglauben ist im
Fußball immer mit dabei, das gilt
auch für Max Eberl, Sportdirektor
von Borussia Mönchengladbach:
„Wir haben uns hier am Tegernsee
vor zwei Jahren auf eine erfolgrei-
che Saison mit unseren tollen
Europapokalspielen vorbereitet.
Auch im letzten Sommer waren wir hier, die Saison
endete mit einem sehr guten sechsten Platz. Wenn
man sich zweimal am selben Ort auf eine Saison
vorbereitet, die sehr erfolgreich endet - warum
sollte man dann etwas ändern?“ Natürlich ist das
nicht der einzige Grund, warum der Fußball-Bun-
desligist sein Sommer-Trainingslager nun schon
bereits zum dritten Mal in Folge in Rottach-Egern
durchführt. „Das Gesamtpaket stimmt hier ein-
fach“, sagt Eberl. „Das Trainingslager ist die inten-
sivste Woche der ganzen Saison. Hier werden die
Grundlagen für die anstehende Spielzeit gelegt.
Die Spieler werden gefordert – da ist es wichtig,
dass die Rahmenbedingungen zu 100 Prozent
stimmen.“
Wie schon in den beiden Vorjahren bezieht Borus-
sia im eleganten und noblen Seehotel Überfahrt
Quartier. Die Mannschaft und das Trainerteam kön-
nen in dem direkt am Ufer des Tegernsees gelege-
nen Haus regenerieren, zwischen den Trainingsein-
heiten entspannen und natürlich auch die guten
Wellness- und Spa-Möglichkeiten nutzen. „Die

Zimmer sind top, das Essen sowieso - das Hotel
lässt eigentlich keine Wünsche offen“, sagt Team-
manager Steffen Korell. „Und wenn doch, dann tut
das Hotelteam alles, um uns diese zu erfüllen. Wir
arbeiten eng mit dem Hotelmanagement zusam-
men – nicht nur, was die Zusammenstellung des
Essensplans angeht.“
Die perfekten Bedingungen treffen natürlich nicht
nur auf die Unterkunft, sondern auch auf den weni-
ge Minuten entfernten Trainingsplatz zu. Für eine
Woche macht der FC Rottach-Egern Platz für den
Bundesligisten vom Niederrhein. „Man kann dem
Verein hierzu nur gratulieren“, sagt Cheftrainer
Lucien Favre. „Ich glaube, dass nicht viele Vereine,
die in der Kreisklasse spielen, über einen solch
guten Platz verfügen. Es gibt einen großen, top
gepflegten Fußballplatz und zwei weitere sehr gute
Flächen, um andere Trainingsformen, zum Beispiel
im Ausdauer- oder Kraftbereich, durchzuführen.
Die herrliche Landschaft bietet darüber hinaus
wunderbare Möglichkeiten für Lauftraining oder
eine Runde mit dem Mountain Bike.“

bewährten Partnern, wie dem „Förderverein
Schneesport Tegernseer Tal“ und dem Verein
„Mia gengan steil e.V.“ durchgeführt. Neu in 2015:
Das Ballonglühen ist zukünftig an zwei Wochenen-
den am Samstagabend geplant. Laut Peter Rie

soll es die Tegernseer Tal Montgolfiade jedes Jahr
und die Luftschiff-Meisterschaft nur alle zwei Jah-
re geben.
Bildquelle: Helmut Seitz
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Überhaupt fühlen sich die Fohlen in der oberbayri-
schen Gemeinde pudelwohl und von den Einwoh-
nern Rottach-Egerns herzlich willkommen. „Egal,
wo wir hinkommen: Die Menschen sind freundlich
zu uns“, sagt Max Eberl. Und Thomas Jaspers,
einer der drei Fanbeauftragten Borussias ergänzt:
„Unsere Fans lieben die wunderbare Gegend mit
den zahlreichen Freizeitmöglichkeiten, sie lieben

die Gastfreundschaft der Menschen in den Gast-
stätten und Biergärten. Sie freuen sich sehr, dass
es in diesem Sommer wieder nach Rottach-Egern
geht.“
Bildquelle: Borussia VfL 1900 Mönchengladbach
GmbH

Gedicht eines Kurgastes - Nicht nur - sondern auch

Angekommen in Bad Wiessee am Tegernsee.
„Unterbracht bin urgemütlich, bestes Essen und so
friedlich“. Das ist (mit Angabe des Hotels, das wir
aus verständlichen Gründen weglassen) der erste
Vers. Dann schreibt die Verfasserin, dass auf dem
Tisch im Zimmer ein Prospekt des Jod-und
Schwefelbades lag, und sie dachte:
Nichts wie hin, hab’s mir angeschaut
Freundlich wurd begrüßt
Nicht zu lang’ ich denk
Wär doch gut für mein Gelenk.
Nach kurzem Suchen -
gleich bereit zu buchen.
Blieb zu einem Bade hier.
Ja so einfach ging’s bei mir.
War ganz inspiriert, fast gerührt.
Überall schon Wärme spürt
So wie mich im Bad empfing,
wohlbehütet zur Behandlung ging.
Leider kann es bleiben nur bei Vieren, (Bäder)
Im Begehren lag schon ‚wiederkehren’

Denn mir ist bewusst; wohl es tut !
Und man hier in besten Händen ruht.
Aus Erfahrung sei gesagt
Wenn euch einer fragt
Bleibt nicht nur hier zum Essen,
Schifferl-fahren und anderen Interessen.
Hört auf eure Körperqual.
Kalkulieret gleich mit ein,
nicht nur Seel’ und Aug, befriedigt sei’n,
sondern sich auch erhohl’der Leib,
damit er lange Jahr’ gesund
er uns erhalten bleib!

Viele Grüße und Dank an Bad Wiessee

Susanne Holzleitner, München Stift,
Haus St.Josef, Luise Kisselbachplatz 2

Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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Die Wunderknöpfe im Museum

Ein Besuch in unserem Museum Tegernseer-Tal
(Tel. 08022-4978) lohnt sich immer, aber derzeit ist
eine besonders interessante Sonderausstellung
über Kiem Pauli u.Co, also über die Volksmusikan-
ten und Sänger im Tegernseer Tal zu sehen und
zwar ist sie noch bis 5. Oktober anzuschauen und
auch zu hören. Einfach besuchen. Der Eintritt ist
erfreulich preiswert. Man soll sich das vornehmen
und auch tun. Kinder dürfen mit, dann darf jedes
einmal einen der Wunderknöpfe drücken. Also
nicht vergessen! Eine besonders geglückte Über-
raschung ist nämlich ein „Musikgestell“ das dan-
kenswerter Weise vom Volksmusikarchiv in Bruck-
mühl hierher gebracht wurde, recht unscheinbar
ausschaut aber es auf seine Art und Weise in sich
hat: Zuerst, gleich bei Nr. 1 gedrückt - und schon
erklingt die „die Amalienpolka“, die vom Herzog
Max in Bayern (dem „Zither Maxl“) komponiert
wurde, dem Vater der Kaiserin Sissi, dem Augen-
arzt Herzog Karl Theodor und weiteren sechs
Geschwistern!
Den alten Pfarrhof von Tegernsee findet man ganz
leicht und seit es da den hellen schönen Anbau
gibt, kommen die dargebotenen Ausstellungsstük-
ke besonders gut zur Geltung. Da gibt es Noten
und Instrumente zu sehen. Na klar! Aber da wird
auch daran erinnert wie das alles einmal angefan-
gen hat, mit unserer regionalen Musik- und
Gesangskultur. „Einfach“ begann es, aber einpräg-
sam. Wenn man auf Knopf „2“ drückt, dann hört
man nicht nur das Trio Reiter- Holl- und Kiem musi-
zieren, sondern versteht plötzlich, warum ihre leb-
hafte Gesangsart so ein Erfolg wurde. Wenn man
einmal – und sei es auch nur im Film – gesehen
hat, wie die Auerhähne balzen, aufspringen und
kudern und sich drehen, dann braucht man bloß
kurz die Augen zumachen, dann kann man den
Auerhahn noch mal sehen, mit dem inneren Auge,
obwohl er bei uns nicht mehr zu finden ist. Ja und
wenn man alle 12 Knöpfe durch hat, sollte man

sich dankbar im Geiste dem Haus Wittelsbach
zuwenden. Herzog Ludwig Wilhelm mit Frau Her-
zogin Eleonore (geb. Prinzessin zu Sayn- Wittgen-
stein), die waren es nämlich, die es dem Kiem Pau-
li ermöglichten, sein Sammeln der Lieder und
Musikstücke so treu durchzuführen, indem sie ihm,
gegenüber der „Schanz in Kreuth“, eine beschei-
dene Bleibe nebst kleinem Salär gewährten, damit
uns unser Kulturgut erhalten bleibt; sich nicht ver-
flüchtigt in der anstürmenden Moderne.
Wenn man heute in alten Notenbücherl liest: vor-
gesungen von Babette Kofler und Müller Liesl
1926; oder: vorgesungen von Sepp Schönhuber
und Sepp Poschner in Schliersee 1925; oder: auf-
notiert von Metzgermeister Sepp Burda, Wörns-
mühl; - und da gibt es noch ganz viele andere
Namen, auch aus Miesbach und aus unserem
Tegernseer Tal, das man immer noch als „Das klin-
gende Tal“ kennt, so weiß man genau, dass dem
berühmten „Großen oberbayerischen Preissingen“
von 1930 in der Egerner Überfahrt (heute Hurlers –
Hotel/Althoff) ein jahrelanges Üben und Zusam-
menspielen vorausging, damit es ein so großer
Erfolg mit enormen Widerhall werden konnte. Es
ist ein schöner Einfall, mit dieser Sonderausstel-
lung der hier aus der Bevölkerung heraus entstan-
denen und langjährig gepflegten ursprünglichen
Musik die Ehre zu geben, d. h. unserer bodenstän-
digen Volksmusik, dem Gesang und den Gesangs-
gruppen, sowie dem Kiem-Pauli als Liedersamm-
ler; denn das sind die wichtigsten Säulen, auf
denen diese heiteren, lustigen aber auch besinnli-
chen Töne fest ruhen und unser Seelengefüge in
allen Variationen wiederspiegeln. Ja, mal ruht sie
auch, kurz, aber unsere bayerische Musik, dazu
die Tänze und Lieder, sind gesund und lebendig
geblieben.
Besonders wenn man mit Kindern zusammen-
kommt, weiß man, dass es in allen Orten ganz
enge Verbindungen zu den heutigen Musikschulen
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mit tüchtigen, musikalisch und pädagogisch gut
ausgebildeten Musiklehrern gibt. (Tänze werden
durch die Trachtenvereinen erhalten) Zu allen Jah-
reszeiten wird gesungen und geübt und hier in
Wiessee kennen wir z.B. unsere Barbara, die als
Chorleiterin sogar zu Weinachten, wenn die ganz
kleinen vom Kindergarten ein Krippenspiel auffüh-
ren, alle zu begeistern und zu bändigen versteht.
So wird unseren Kindern schon früh die Sanges-
freude eingepflanzt, die so oft über traurige Zeiten

hinweghelfen kann, wie „das Gockerl, auf’m Hok-
kerl.“
Also schauen und hören wir, im „Museum“ wie
schön die Leute singen können und wie die Instru-
mente klingen und dann können wir auch noch
beim „Alten Pfarrhof“ über die Strasse hinüberge-
hen zum Bräustüberl bei den Kirchtürmen– auf a
Hoibe, es ist gleich drent am Eck.

Hermine Kaiser

Kosmetik
Carpe Diem . . .

 . . . Genieße den Tag !

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

Carpe Diem . . .
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
05./06.07.14
Dr. Franz Haag, Tegernsee
Adelhofstr. 1, Tel.: 08022/1505

12./13.07.14
Dr. Christian Golle-Leidreiter, Tegernsee
Rosenstr. 16, Tel.: 08022/4190

19./20.07.14
Dr. Sitta Letocha-Bestler, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

26./27.07.14
Dr. Ulrike Kraus, Rottach-Egern
Ulrich-Stöckl-Str. 21, Tel.: 08022/670066

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung.
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116

Juli 2014
1. Kristall, Rottach-Egern
2. Kloster, Tegernsee
3. Antonius-Vital, Bad Wiessee
4. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
5. Hof, Tegernsee
6. Luitpold, Bad Wiessee
7. Maximilian, Gmund
8. Leonhardi, Weissach
9. Alpina, Dürnbach
10. Wallberg, Rottach-Egern
11. Marien, Gmund
12. Seelaub, Rottach-Egern
13. Löwen, Waakirchen
14. Kristall, Rottach-Egern
15. Kloster, Tegernsee
16. Antonius-Vital, Bad Wiessee
17. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
18. Hof, Tegernsee
19. Luitpold, Bad Wiessee
20. Maximilian, Gmund
21. Leonhardi, Weissach
22. Alpina, Dürnbach
23. Wallberg, Rottach-Egern
24. Marien, Gmund
25. Seelaub, Rottach-Egern
26. Löwen, Waakirchen
27. Kristall, Rottach-Egern
28. Kloster, Tegernsee
29. Antonius-Vital, Bad Wiessee
30. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
31. Hof, Tegernsee
August 2014
1. Luitpold, Bad Wiessee
2. Maximilian, Gmund
3. Leonhardi, Weissach
4. Alpina, Dürnbach
5. Wallberg, Rottach-Egern
6. Marien, Gmund

Apotheken
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